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Vorwort

Liebe Freunde des TSV, liebe TSV-Familie,

gut aufgestellt geht der TSV in das Sportjahr 2014.
Mit Stolz und Überzeugung können wir das behaupten. Entgegen dem allgemeinen 
Trend der Mitgliederentwicklung in Sportvereinen können wir auch in diesem Jahr 
wieder eine nahezu unveränderte Zahl von Mitgliedern verzeichnen. Es ist schon 
fast zur Selbstverständlichkeit geworden, dass wir über eine exzellente Jugendar-
beit in den Abteilungen berichten, jedoch können wir das auch an der positiven Ent-
wicklung der Anzahl unserer Kinder und Jugendlichen sehen, die in den Abteilungen 
aktiv sind. War es in der Vergangenheit nicht neu, wenn wir die Jugendarbeit im 
Turnen, Volleyball und Fußball besonders herausstellten, so freut es uns, dass wir 
in diesem Jahr auch über kontinuierliche Verstärkung der Basis in den Abteilun-
gen Tennis und Tischtennis berichten können. Getreu unserer Philosophie: „Breite 
braucht Spitze und Spitze braucht Breite und Jugend braucht Ziele“ verfolgen wir das 
konsequent und werden auch unser Breitensportangebot weiter im Visier haben, 
ohne die Ziele für unsere Jugend aus den Augen zu verlieren. 
Anerkennend ist festzustellen, dass all die Anforderungen an den TSV nicht zu be-
wältigen wären, wenn nicht die unzähligen ehrenamtlich Tätigen mit ihrem Enga-
gement uns aktiv zur Seite stehen würden. Hier zeigt sich gelebte Solidarität und 
die Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung für die TSV-Gemeinschaft. Das 
ehrenamtliche Engagement ist und bleibt die Seele des TSV und zeichnet uns als 
erfolgreichen Verein aus. Diese Frauen und Männer setzen Impulse, bilden unseren 
Nachwuchs aus, tragen zur Persönlichkeitsentwicklung bei, sorgen für umfassende 
Betreuung und sind aus unserem TSV nicht wegzudenken. Diesen Erfolgsgaranten 
gilt unser besonderer Dank. 
Aber der sportliche Betrieb wäre auch nicht möglich ohne die Unterstützung un-
serer Gönner, Förderer und Sponsoren, ohne die finanzielle Hilfe von Firmen und 
Banken. Dafür ein ganz herzliches Dankeschön! Dank gilt auch dem Rat und der 
Verwaltung der Gemeinde Giesen für die Unterstützung. 
Zu erwähnen ist auch, dass im abgelaufenen Jahr der Betriebsführungsvertrag über 
Sportplätze und Clubhaus mit der Gemeinde Giesen unterzeichnet wurde. Nach jah-
relang geführten Gesprächen wurde jetzt eine Einigung erzielt, den noch bis zum 
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Jahre 2020 laufenden Vertrag durch einen neuen zu ersetzen. Wie immer im Leben, 
sind geschlossene Verträge nur so gut, wie sie gelebt werden und wir vertrauen 
hier auf eine faire Partnerschaft.
Der TSV ist also für die Zukunft gut vorbereitet, der TSV ist gut aufgestellt! 
Wir wünschen allen Aktiven Freude beim Sport, verletzungsfreie Aktivitäten und 
viel Erfolg.

TSV von 1911 Giesen e.V.
„Sport mit Tradition und Leidenschaft – seit 1911“

Konrad Nave	 Konrad Rambasky
1. Vorsitzender	 2. Vorsitzender

„Sport mit Tradition 
� und Leidenschaft – seit 1911!“

AXA ist als verlässlicher Partner an Ihrer Seite. Ein 
Leben lang. Gemeinsam mit Ihnen  nden wir heraus, 
welche Versicherung oder Art der Vorsorge für Sie 
die richtige ist oder wie Sie Ihr Geld optimal anlegen. 
Bei uns erhalten Sie keine Produkte von der Stange, 
sondern individuelle Angebote. Wir analysieren Ihre 
Situation und entwickeln maßgeschneiderte Lösun-
gen für Sie.

Machen Sie mit uns Ihren persönlichen Vorsorge-
Check. Rufen Sie uns an.

AXA Generalvertretung 

Harald Muscheiko
Waldstraße 5, 31180 Giesen

Tel.: 0 51 21/9 71 97
Fax: 0 51 21/9 71 98

harald.muscheiko@axa.de

Ich will sicher sein, 
dass ich richtig 
versichert bin/
Deshalb mache 
ich jetzt den 
Vorsorge-Check.



GruSSwort des Bürgermeisters Andreas Lücke // Jahresberichte 2013/14

 // 06

Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Freunde des TSV!

Wieder liegt ein Jahr mit vielen sportlichen Highlights hinter uns. Der TSV ist auch 
in diesem Jahr seiner Maxime gefolgt, dass neben Spitzensport auch der Breiten-
sport im Mittelpunkt stehen muss. Der Breitensport bietet auch immer wieder die 
Möglichkeit, sich für den Spitzensport zu qualifizieren. Das zeigen die Spieler der 
Volleyballabteilung. In die erste Mannschaft sind Spieler integriert worden, die 
vorher in der Jugend sehr gute Leistungen erbracht haben. Dieser Weg der Talent-
förderung sollte konsequent fortgesetzt werden und bietet jungen Spielern tolle 
Perspektiven.

Sicherlich ist das nicht immer sofort von Erfolg gekrönt, aber dennoch sollten die 
Verantwortlichen im Verein nicht von dieser Linie abweichen und die Früchte ihrer  
erfolgreichen Nachwuchsarbeit in allen Abteilungen ernten, die ja mit erheblichem 
finanziellen Aufwand betrieben wird.

Der Verein hat im letzten Jahr wieder viel in die Infrastruktur investiert, um die An-
lagen in einem guten Zustand zu erhalten. Dazu hat die Gemeinde auch ihren Anteil 
beigetragen. Der Betriebsführungsvertrag für das Klubhaus ist abgeschlossen wor-
den. Dafür mein herzlicher Dank an den Vorstand, der sich in diesen Verhandlungen 
als vertrauensvoller und sportlich fairer Partner gezeigt hat. Dieser Vertrag ist für 
beide Seiten positiv und wegweisend für die nächsten Jahre. 

Ich wünsche dem TSV Giesen, seinen Sportlerinnen und Sportlern sowie dem Vor-
stand und allen ehrenamtlich Tätigen weiterhin ein reges Vereinsleben und viele 
sportliche Erfolge im Jahr 2014.

Mit sportlichen Grüßen

Andreas Lücke
Bürgermeister

GruSSwort des Bürgermeisters 
Andreas Lücke
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GruSSwort 
Bernd Westphal, MdB

Liebe Freundinnen und Freunde des TSV Giesen,

mit Stolz und sehr zufrieden kann der TSV Giesen auf das abgelaufene Jahr 2013 
zurückblicken. Ein vielseitiges Sportangebot steht in den verschiedenen Sparten zur 
Verfügung. Dem Vorstand, den Abteilungsleitern, Trainern und Betreuern gilt mein 
besonderer Dank für die ehrenamtlich geleistete Arbeit. Breiten- und Spitzensport 
in der TSV-Familie stellen einen unschätzbaren Wert für unsere Ortschaft dar. Das 
gilt vor allem für die Jugendarbeit. Damit leistet der TSV einen wichtigen gesell-
schaftspolitischen Beitrag. Darüber hinaus sind die Sportlerinnen und Sportler des 
TSV bei auswärtigen Wettkämpfen ein hervorragender „Botschafter“ unserer Ort-
schaft Giesen.
Für das Jahr 2014 wünsche ich allen Mannschaften den notwendigen sportlichen 
Ehrgeiz, Erfolg, Glück und beste Gesundheit.

Herzliches Glückauf
Bernd Westphal
Mitglied des Deutschen Bundestages
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GruSSwort 
markus Brinkmann, MdL

Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Freundinnen und Freunde des TSV Giesen,

unser TSV Giesen mit seinen mehr als 1300 Mitgliedern in den Sparten Turnen, 
Fußball, Volleyball, Tennis, Tischtennis und Radsport startet in das neue Jahr, und 
ich wünsche allen Sportlerinnen und Sportlern eine erfolgreiche Saison in ihren 
jeweiligen Sportarten und Mannschaften.
Der TSV Giesen ist ein herausragender Sportverein, der bereits zwei Mal für seine 
engagierte Arbeit mit dem „Stern des Sports“ ausgezeichnet wurde. Das ist eine 
schöne Anerkennung für die geleistete Arbeit des Vereinsvorstandes und der Ver-
antwortlichen.
Auch in diesem Jahr möchte ich meinen besonderen Dank und meine besondere An-
erkennung an den Vorsitzenden Konrad Nave und sein Vorstandsteam sowie allen 
anderen ehrenamtlich Tätigen vom Platzwart bis zum Hallensprecher, den Trainern 
und Betreuern aussprechen.
Ohne sie wäre ein Vereinsleben nicht möglich. Der geleistete Einsatz zum Wohle 
des Sports in der Gemeinde Giesen ist nicht hoch genug zu würdigen und führt 
durch die Umsetzung des Slogans „Mein Talent, Mein Sport, Mein Verein“ durch 
die Sportlerinnen und Sportler zu einer besonderen Identifikation mit unserem TSV.
Allen Sportlerinnen und Sportlern wünsche ich weiterhin neben dem Erfolg in Wett-
kämpfen und Turnieren natürlich viel Spaß an der Bewegung und eine gute Kame-
radschaft, eine Grundvoraussetzung für ein gutes Miteinander in den zahlreichen 
Mannschaften des Vereins.
Ich bin weiterhin gern Mitglied in unserem TSV und hoffe auf eine entsprechend po-
sitive Mitgliederentwicklung in 2014 verbunden mit dem Wunsch, dass noch mehr 
Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die Vorzüge dieses Vereins kennen und 
schätzen lernen und der Verein auch in Zukunft für Spiel, Spaß und Gesundheitsför-
derung in der Gemeinde Giesen steht.

Ihr/Euer
Markus Brinkmann
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Liebe Freundinnen und Freunde des TSV Giesen,
auch in diesem Jahr möchten wir es uns von Seiten der Avacon AG nicht nehmen 
lassen, Ihnen ein Grußwort zu übermitteln. 
Sicher haben Sie den kleinen – aber feinen – Unterschied bereits in den zurücklie-
genden Monaten bemerkt. Unser Unternehmen hat einen neuen Namen und ein 
neues Gesicht bekommen. Mit dem 1. Juli 2013 wurde aus der E.ON Avacon AG die 
Avacon AG. Hintergrund der Namensänderung sind Anforderungen des Gesetzge-
bers, Netzbetrieb und Energievertrieb noch klarer voneinander zu trennen und eine 
Verwechslungsgefahr auszuschließen. 
Aus dem E.ON-Rot als Hausfarbe wurde daher ein Avacon-Grün. Das neu entwickel-
te Logo soll stehen für Regionalität, Vertrauen und Kompetenz. Die Fokusbotschaft 
„Netze für neue Energien“ veranschaulicht, dass sich Avacon künftig auf die Ge-
schäftsbereiche „Netz“ und „dezentrale Energien“ konzentrieren will. 
Auf diesem Weg sind wir bereits ein großes Stück vorangekommen. Das Logo in 
Grün hat daher auch aus diesem Grund seine Berechtigung. Durch die zahlreichen 
an das Netz angeschlossenen Anlagen zur Erzeugung von Strom aus Erneuerbaren 
Energien liegt der Grünstromanteil im Avacon-Netz schon heute bei rund 75 Pro-
zent. 
Wir stehen aber nicht nur für eine sichere und umweltverträgliche Energieversor-
gung. Als regional verwurzeltes Unternehmen übernehmen wir gesellschaftliche 
Verantwortung und unterstützen Sportvereine, Museen, Theater und zahlreiche 
kulturelle, wissenschaftliche und soziale Projekte. Auch auf diese Weise bringen 
wir Energie in den Alltag.
Der Einsatz der Betreuer und Trainer beim TSV Giesen ist vorbildlich in gesell-
schaftspolitischer wie menschlicher Hinsicht. Wir wünschen den Verantwortlichen, 
dass sie diesen Weg auch in Zukunft gemeinsam mit vielen motivierten ehrenamt-
lich Tätigen gehen können. 
Wir sprechen allen Verantwortlichen und ehrenamtlichen Vereinsmitgliedern Dank 
und Anerkennung für die geleistete Arbeit aus und wünschen für die Zukunft auch 
weiterhin eine erfolgreiche Entwicklung.

Ihr
Harald Schliestedt
Kommunalreferent der Avacon AG

GruSSwort Avacon AG
Harald Schliestedt
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WIR GEDENKEN

Unserer im Jahr 2013  
verstorbenen  

Vereinsmitglieder

Siegfried Armbrust
Norbert Bunnenberg

Lorenz Engelke
Andreas Ernstberger

Werner Grimm
Alexander Kiene

Ilse Löffler
Joachim Lösch

Unsere Jubilare 2014

25 Jahre Mitglied
Claas Blume 
Rudolf Borchardt 
Christian Franke 
Wolfgang Fröhlich 
Annika Gerwald 
Stephanie Gysler 
Monika Hecht 
Frank Idler 
Ulrike Kettler 
Georg Lopatta 
Elisabeth Meyer 
Katharina Nave 
Petra Nave 
Benedikt Pagel 
Konrad Rambasky 
Anna Rambasky 
Christiane Rambasky 
Dirk Rössig 
Michael Siekiera 
Rosemarie Steinbach 
Günther Stolze

40 Jahre Mitglied
Jörg Güntner 
Werner Heinemann 
Franz Nave (jun.)
Gertrud Timmermann

50 Jahre Mitglied
Joachim Jäkel

60 Jahre Mitglied
Manfred Greulich 
Heinz-Jochen Helmke 
Franz-Jochen Löffler 
Reinhard Ölkers 
Heinz-Bernhard Schiwek

85 Jahre Mitglied
Johannes Feise

VESPERMANN

www.metallbau-vespermann.de
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Die Ehrungen der Mannschaften finden im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
am 14. März 2014 statt. Wir bitten die Mannschaften, möglichst vollständig da-
bei zu sein.

Unsere erfolgreichen Sportlerinnen und 
Sportler der Saison 2012/2013 bzw. 2013/2014

Abteilung Tischtennis�

4. Herren Meister der 3. Kreisklasse, Aufstieg in die 2. Kreisklasse

Schülerinnen C, 
Einzel

Kreismeister (Emily Dehmel)

Schülerinnen C, 
Doppel

Kreismeister und Bezirksmeister
(Emily Dehmel und Hanna-Marie Stoltenberg)

Schüler C, Einzel Vizekreismeister (Dominik Frenzel)

Schülerinnen B, 
Doppel

Kreismeister (Emily Dehmel und Thea Binnewies)

Abteilung Fußball �

U12 Staffelmeister (Halle)

U14 Staffelmeister (Halle)

U15 Staffelmeister (Halle)

U16 Staffelmeister (Halle), mit zwei Teams

U18
Staffelmeister (Halle), Kreismeister (Halle und Feld), mit 
zwei Teams

U19 Staffelmeister (Halle)

Abteilung Volleyball�  

U14 (weiblich)
Vize-Südbezirksmeister, Teilnehmer an den Bezirksmeis-
terschaften

U13 (männlich)
Vize-Südbezirksmeister, Teilnehmer an den Bezirksmeis-
terschaften

Unsere erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler // Jahresberichte 2013/14
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U16 (männlich)
Südbezirksmeister, Vize-Bezirksmeister,
Teilnehmer an den Landesmeisterschaften

U18 (männlich)
Südbezirksmeister, Bezirksmeister,
Teilnehmer an den Landesmeisterschaften

U20 (männlich)
Südbezirksmeister, Vize-Bezirksmeister,
Teilnehmer an den Landesmeisterschaften

1. Damen Aufstieg in die Verbandsliga

3. Damen Aufstieg in die Bezirksliga

 Jahresberichte 2013/14 // Unsere erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler

Inh. Oliver Singer • Hermann-Löns-Straße • 31180 Giesen
Tel. 05121 / 2957702 • Mobil 0176 / 24150872

Waldgaststätte Giesen

Inh. Oliver Singer • Hermann-Löns-Straße • 31180 Giesen

 Dienstag bis Donnerstag 17.00–23.00 Uhr  
 Freitag bis Sonntag 12.00–01.00 Uhr | Montag Ruhetag 

 Wechselnde Wochenkarte 
 Sky-Sportbar 

 Alle Speisen auch außer Haus 

Für Jubiläen, Geburtstags- und Familienempfänge bis 50 Personen stehen Ihnen 
unsere Räumlichkeit und unser Service nach Terminabsprache zur Verfügung.
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1. Vorsitzender	 Konrad Nave	T el. 05121 / 777343 
	 konrad.nave@tsv-giesen.de

2. Vorsitzender	 Konrad Rambasky	T el. 05121 / 77211 
	 konrad.rambasky@siemens.com

Schatzmeister	G ustav-Adolf Gysler	T el. 05121 / 777569 
	 gysler@t-online.de

Schriftführerin	 Petra Nave	T el. 05121 / 777343 
	 petra@nave-giesen.de

Mitgliedswart	H einrich Feise	T el. 05121 / 97145 
	 heinrich.feise@web.de

Pressewart	H arms Bartölke	T el. 05121 / 779075 
	 harms.bartoelke@eon.com

Seniorenwart	 Wilhelm Fiene	T el. 05121 / 770714 
	 wilhelm-fiene@web.de

Hauptsportwartin	S tefanie Sudholt-Herwig	T el. 0170/7319104

	 info@stefanie-herwig.de

Ehrenvorsitzender	 Johannes Feise	T el. 05121 / 770149

AbteilungsleiterInnen
Turnen	A ngelika Kaczmarek	T el. 05121 / 770324

Fußball	 Konrad Rambasky	T el. 05121 / 77211 
	 konrad.rambasky@siemens.com

Volleyball	 Dr. Stefan Rössig	T el. 05121/770885 
	 stefan.roessig@tsv-giesen.de

Tennis	H einz Zugehör	T el. 05121 / 770003 
	 heinz.zugehoer@gmx.de

Tischtennis	A nna Siekiera	T el. 05121 / 1744516 
	 anna_1404@gmx.de

Radsport	 Dieter Pfalzer 	T el. 05121 / 63538 
	 hdc.pfalzer@htp-tel.de

Der Vorstand des TSV Giesen
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Vereinsmitglieder insgesamt	�  1 328
passiv� 141
aktiv� 1 187

Aktive Mitglieder der einzelnen Abteilungen
Fußball� 329
Volleyball � 315
Turnen � 314
Tischtennis � 110
Tennis � 106
Radsport �   13

In den Abteilungen Turnen, Fußball und Volleyball 
sind jeweils mehr als 120 Kinder und Jugendliche 
aktiv.

Vereinsmitglieder Stand 01.01.2014

monatlich 
Kinder bis zu 10 Jahren�   3,50 €
Jugendliche 11 bis 18 Jahre, Schüler, Studenten,
Arbeitslose�   4,30 €
Ermäßigungen sind jährlich beim Mitgliedswart zu beantragen
Erwachsene aktiv�   7,50 €
Erwachsene passiv�   4,00 €
Erwachsene, die nur in der Tennisabteilung aktiv sind�   4,00 €
Familien (Eltern und Kinder bis 18 Jahre)� 15,00 €
Rentner aktiv�   5,30 €
Rentner passiv�   3,00 €

Mitgliedsbeiträge 2014

Heinrich Feise // Mitgliedswart // Rathausstraße 2 A // 31180 Giesen 
Tel.: 05121 / 97145 // E-Mail: Heinrich.Feise@web.de

Die Aufnahmegebühr für  
Neumitglieder beträgt jeweils  
einen Monatsbeitrag.
Bei Überweisungen/Rechnungen 
sind die Beiträge jeweils halb-
jährlich zum 01.02. und 01.08. 
eines jeden Jahres zu entrichten.

Bankverbindung: 
Volksbank Hildesheim eG  
(BIC GENODEF1HIH)
BLZ 259 900 11
Kto.-Nr. 30 530 800	
IBAN DE46 2599 0011 0030 5308 00

 Jahresberichte 2013/14 // Vereinsmitglieder



 // 16

Sehr geehrte Mitglieder, liebe Sportfreunde,

wir nutzen bisher zum Einzug Ihres Mitgliedsbeitrages und eventueller Spartenbei-
träge die Lastschrift, das Einzugsermächtigungsverfahren.
Der deutsche Zahlungsverkehr wird zum 1. August 2014 (bisher geplant war der 
1. Februar) auf einen in Europa einheitlichen Standard umgestellt, die Single Euro 
Payments Area, das SEPA-Lastschriftverfahren. Dabei werden die Bankleitzahl und 
die Kontonummer von dem BIC und der IBAN abgelöst, so dass gleiche Regeln für 
In- und Auslandszahlungen gelten.
Die von Ihnen erteilte Einzugsermächtigung wird dabei als SEPA-Lastschriftmandat 
weitergenutzt.
Dieses Lastschriftmandat wird durch
∙ 	 die Mandatsreferenz (Ihre laufende Mitgliedsnummer) und
∙ 	 unsere Gläubiger-Identifikationsnummer (ID): DE37TSV00000447152
gekennzeichnet, die von uns bei allen Lastschrifteinzügen angegeben werden.
Das gilt für Mitglieds- und Spartenbeiträge, wobei der Text des Verwendungs-
zwecks Ihnen Aufschluss über die Art des eingezogenen Beitrags geben wird.

Da diese Umstellung durch uns erfolgt, brauchen Sie nichts unternehmen.

Umstellung der Lastschrifteinzüge 

Umstellung der Lastschrifteinzüge // Jahresberichte 2013/14

vom Einzugsermächtigungsverfahren auf 
das SEPA-Basis-Lastschriftverfahren und 
weitere Nutzung Ihrer Einzugsermächtigung
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FuSSball //Bericht HerrenfuSSball

Nach 3 Jahren in der Bezirksliga Hannover ist unsere 1. Herrenmannschaft in die 
Kreisliga Hildesheim abgestiegen. Kein Beinbruch, wie wir selbst sagen. Ein Ab-
stieg muss nicht immer ein Rückschritt sein. Ob das der Wahrheit entspricht, wird 
man am Ende der Saison sehen. 
Nach dem Abstieg hat ein Umbruch stattgefunden. Erfahrene Leute wie Beve, Ka-
war und Pagel haben den Verein verlassen. Neu dabei sind: Pascal Wolf (TuS Hase-
de), Oliver Picking (SV RW Ahrbergen) sowie Pascal Rössig und Yannik Richel (JSV 
02 Giesen U18), die alle nicht älter als 21 Jahre sind. Das Giesener Team ist eines 
der jüngsten in der Kreisliga. 11 von 20 Spielern im Kader sind unter 23 Jahren. 
Nach der Hinrunde steht das Team mit 19 Punkten im gesicherten Mittelfeld der 
Kreisliga.
Zur Winterpause schien endlich Ruhe einzukehren, bis Spielertrainer Sebastian Gö-
mann Anfang November seinen Rücktritt zur Winterpause bekannt gab. Zum einen 
musste ein neuer Trainer verpflichtet werden, zum anderen verlor das Team auch 

Bericht HerrenfuSSball 

1. Herren: hinten von links nach rechts: Yannik Richel, Pascal Wolf, Johannes Pagel, Constantin 
Klemm, Marco Ohle, Marius Lojkovic; Mitte von links nach rechts: Ex-Trainer Sebastian Gömann, Lucas 
Klemm, Ünsal Karadis, Arianit Dodaj, Johannes Martin, Betreuerin Anna Rambasky, Betreuer Konrad 
Rambasky; vorn von links: Jannik Nass, Pascal Rössig, Max Rambasky, Umut Buz, Maximilian Willke, 
Mustafa Öztürk, Thomas Luczak; rechts von oben: Filip Dratva, Dominik Cacic, Oliver Picking
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einen wichtigen Feldspieler. Mit Theo Eike konnte ein neuer Trainer gefunden wer-
den, der die Mannschaft und das gesamte Umfeld gut kennt. Ihm wünschen wir viel 
Freude und Erfolg im neuen Amt.
Die „Giesener Jungs“ sind alle motiviert und können Fußball spielen, allerdings fehlt 
ihnen oftmals die nötige Erfahrung und Cleverness. So wurden oft Führungen aus 
der Hand gegeben oder gute Leistungen nur selten über die kompletten 90 Minu-
ten gezeigt. Teilweise fehlt die Konstanz, manchmal auch einfach die Kraft, eine 
Führung bis zum Schlusspfiff zu verteidigen. Das wird die Hauptaufgabe des neuen 
Trainers werden. Er soll die 1. Herrenmannschaft wieder „fit machen“ und ihnen das 
nötige Selbstvertrauen zurückgeben.
Die 2. Herrenmannschaft des TSV spielt unter ihrem Trainer Michael Ziegler in 
der 2.Kreisklasse Staffel A und repräsentiert den Giesener Fußball sehr erfolgreich. 
Zur Halbserie der aktuellen Saison steht die Mannschaft mit 28 Punkten (punkt-
gleich mit dem Zweiten) auf dem dritten Tabellenplatz. Hier ist sportlich noch alles 
möglich. Die Mannschaftsbetreuer Wolfgang Umlauf und Matthias Ölkers betreuen 
einen großen Spielerkader, der ausschließlich aus ‚Giesener Jungs‘ besteht. Trainer 
Michael Ziegler hat eine sehr spielstarke Mannschaft zur Verfügung, die häufig gute 
Leistungen abliefert. Lediglich die Chancenverwertung ist nicht immer optimal.
Eine große Stärke des Teams ist die gute Mischung aus schon gestandenen, erfah-
renen Fußballern und jungen, talentierten Spielern. Der Zusammenhalt innerhalb 
der Mannschaft ist vorbildlich.

2. Herren: hinten von links nach rechts: Florian Benske, Rafael Stanitzek, Timo Mischkalla, Valentin Vogel, Simon 
Zugehör, René Köppel; Mitte von links nach rechts: Betreuer Matthias Ölkers, Bastian Köhler, Alkan Öztürk, Marco 
Stroka, René Abmeyer, Christian Miethke, Christoph Bunnenberg, Betreuer Wolfgang Umlauf, Trainer Michael Ziegler
vorn von links: Martha, Daniel Karmann, Philip Laufer, Julian Bunnenberg, Julian Köhler, Max Rambasky, Lukas Fried-
richs, Axel Fuhrmann, Tim Aue, es fehlen: André Bettels, Niklas Nave, Lukasz-Pawel Stanitzek
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Eine Veränderung gibt es bei den Altsenioren im Giesener Fußball zu vermelden.
Die Mannschaft spielt in der laufenden Saison erstmals als Spielgemeinschaft ‚SG 
Ahrbergen/Giesen‘ in der Kreisliga (Staffel A). Das Team belegt zurzeit mit 18 Punk-
ten einen guten fünften Tabellenplatz. Hier wünschen wir viel Glück und vor allem 
eine verletzungsfreie, sportlich erfolgreiche Rückrunde.
Alle Fußballer im TSV bedanken sich auf diesem Wege für die Unterstützung
durch die vielen ehrenamtlichen Helfer sowie bei den treuen Zuschauern und bei 
den Sponsoren.
Ohne euch wären viele Aktivitäten in der Abteilung nicht möglich gewesen.

Konrad Rambasky
Abteilungsleiter Fußball

FuSSball //Bericht HerrenfuSSball

31177 Harsum · Alfred-Delp-Straße 1
Tel. 0 51 27 / 9 82-0 · Fax 0 51 27 / 9 82 30
E-Mail: @ .de
Internet: www.getraenke-sauk.de

Ihre Verbindung zwischen
Gastronomie, Handel und

Getränke-Industrie

info getr� nkeae -sauk

Wir liefern die 
erfrischenden Getränke!
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Bericht des JugendfuSSballs // FuSSball

Die Weitsicht der TSV- und JSV-Verantwortlichen ermöglichte uns, rechtzeitig die 
Zukunft zu gestalten. Bereits Anfang des einundzwanzigsten Jahrhunderts erkann-
te man, dass die Giesener Vereine nur gemeinsam eine erfolgreiche und effiziente 
Jugendarbeit betreiben können. Die JSV02 Giesen war das Konzept, dem demo-
graphischen Wandel – in Form der geburtenschwachen Jahrgänge – entgegenzu-
treten. Es gab im Wesentlichen zwei Herausforderungen, zum einen ein attraktives 
Sportangebot für die Jugendlichen der Gemeinde zu etablieren und zum anderen 
die gemeinschaftliche Basis für altersgerechte Fußballjugendmannschaften zu bil-
den. 
Der Zusammenschluss zur JSV02 Giesen im Jahr 2002 bietet uns zum Glück die 
Möglichkeit, in fast allen Jahrgangsmannschaften ein Team für den Punktspiel-
betrieb zu melden. Mit Hasede, Ahrbergen, Giesen und Förste spielen wir jetzt 
und auch in Zukunft erfolgreich Fußball. Die Trainings- und Spielorte sind in der 
Gemeinde aufgeteilt. Wir können jedem spielbegeisterten Kind/Jugendlichen al-
tersgerecht und unter lizenzierten Trainern die Möglichkeit geben, in der JSV02 
Giesen (Jugendspielvereinigung von 2002) Fußball zu spielen.
Derzeit sind für unsere JSV ca. 180 Spieler aktiv und wir haben für diese Saison 
12 Teams von der Kreisklasse über die Kreisliga bis hin zur Bezirksliga gemeldet.
Erfreulich ist der Zulauf in der G-Jugend (unsere Jüngsten im Spielbetrieb), es sind 
weit über 30 Kinder. Wir haben hier für 3 Punktspielrunden eine Mannschaft ge-
meldet, die zum ersten Mal Wettkampfluft schnuppern darf, auch einige Freund-
schaftsspiele und Turniere wurden bereits gespielt.
Unsere U9 und U10 nehmen schon seit längerem am Punktspielbetrieb in der Kreis-
klasse teil, beide Teams belegen derzeit einen gesicherten Mittelfeldplatz. Die U11 
spielt auch in der Kreisklasse und belegt zur Halbserie den 2. Platz mit einem Spiel 
weniger. Vielleicht klappt ja der Aufstieg in die Kreisliga, wir drücken die Daumen. 
Die U12 ist nach dem Abstieg aus der Liga in der Kreisklasse gut gestartet und 
belegt einen sicheren Mittelfeldplatz. Unsere U14 und U15 hat es dieses Jahr hart 
getroffen, durch viele kurzfristige Abgänge mussten wir die eigentliche U13 auf-
lösen und zwei gemischte Teams aus U14 und U15 melden. Hintergrund war auch, 
dass wir unser Bezirksligaspielrecht nicht kampflos abgeben wollten. Beide Teams 
spielen mit jüngeren Spielern im Kreis und in der Bezirksliga und stehen leider 
im Tabellenkeller. Nichtsdestotrotz zeichnen sich diese Aktiven durch eine tolle 

Jahresbericht JugendfuSSball   
JSV02 Giesen Saison 2013/2014
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Moral und viele Aktionen außerhalb des Fußballs aus. Besonders hier zeigt sich, 
wie wichtig eine Gemeinschaft für die sportliche und gesellschaftliche Entwick-
lung von Jugendlichen ist. Mit dem Zusammenhalt innerhalb der Mannschaften 
ist die Tabellensituation trotzdem erträglich. Mit Engagement, Spaß am Sport und 
Trainingseifer stellt sich sicherlich auch zukünftig der sportliche Erfolg ein. 
Unsere U16 II ist letztes Jahr aus der Kreisklasse in die Kreisliga aufgestiegen. Da-
durch konnte unser bisherige U16 I in die Kreisliga U17 aufrücken. Die U16 II schlägt 
sich in der Liga tapfer und wir zollen der Mannschaft große Anerkennung, mit wel-
chem Einsatz und Kampf um eine Position in der Klasse gerungen wird. Notwendig 
zum Klassenerhalt ist weiter ein großes Engagement auf dem grünen Rasen. Wir 
wünschen unserer U16 II das Quäntchen Glück, das immer im Leben notwendig ist, 
um in der Klasse zu bestehen. Die I. U16 Mannschaft, die in der U17-Kreisliga auf 
Punktejagd geht, spielt hier sehr gut mit und belegt derzeit den 2. Tabellenplatz (nur 
einen Punkt hinter Platz 1).
Unsere B-Jugend spielt in der Bezirksliga Hannover, der Kader hatte sich mit 6 
weiteren Spielern auf 21 Spieler vergrößert und die Erwartungen waren groß, doch 
leider kommt es manchmal anders, als man denkt. Das Glück war nicht immer auf 
unserer Seite und am Ende wurden Siege leichtfertig verschenkt. Das Team steht 
zwar auf einem sicheren 5. Platz, aber das Potenzial für mehr ist durchaus da.
Wie in früheren Zeiten gibt es nur noch eine A-Jugend mit zwei Jahrgängen.  
Diese Saison haben wir eine A-Jugend im Kreis und eine im Bezirk gemeldet. Bei-
de Mannschaften spielen mit einem sehr engen Kader (insgesamt nur 28 Spieler), 
aber dennoch sehr erfolgreich. Leider verließen auch hier wichtige Spieler vor der 
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Saison unseren Verein. Die Teams stehen beide im oberen Tabellendrittel, beide 
belegen den 4. Platz und werden alle Chancen nutzen, weiterhin oben anzugreifen. 
Aus unserem jugendlichen Bezirksligakader spielt schon fast die Hälfte der Mann-
schaft in den 1. Herrenteams der jeweiligen Stammvereine mit. Es ist sehr er-
freulich zu sehen, dass unsere einst „Kleinen“ bei den „Großen“ auflaufen. Das 
zeigt uns,  dass Jugendarbeit großes Engagement und Kontinuität aller Trainer und 
Verantwortlichen voraussetzt, wenn sie erfolgreich sein soll. Dies ist auch weiter-
hin unser Ansporn. Wir können das heute mit Stolz und Freude zeigen und mit der 
Entwicklung unserer einst Kleinen beweisen. 
Das ist ein guter Übergang, mich bei allen Trainern, Eltern und Mannschaftsverant-
wortlichen für ihren unermüdlichen Einsatz zu bedanken. Ein Dank an alle Sponso-
ren und Gönner des Jugendfußballs, ohne deren Unterstützung es schwierig wäre, 
all das zu gewährleisten. Die Unterstützung der JSV02 durch die Fußballsparten 
und deren Fördervereine jedes einzelnen Stammvereins sind Basis und sehr wich-
tig für unsere Jugend. Ohne dieses tadellose Funktionieren gäbe es keine erfolg-
reiche JSV02 Giesen. Vielen Dank.
Abschließend wünsche ich allen ein sportliches, gesundes Jahr mit dem Quänt-
chen Glück auf unserer Seite. 

Stephan Bauerschaper, TSV Giesen – Jugendleiter

Bericht des JugendfuSSballs // FuSSball

Team 1995: hinten von 
links: Robin Grodd, Patrick 

Pries, Niclas Holland, Dustin 
Hubrich, Bjarne Jünemann, 

Alessio Grupe, Thien-An 
Pham, Trainer Torsten Pries

vorn von links: Jordi Freitag, 
Levi Sklarek, Felix Ernst, 

Pascal Rössig, Yannik 
Richel, Aaron Ludewig, Leon 

Sperlich, Trainer Detlev 
Richel, Trainer Frank Grodd
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Team 1996: hinten von links: 
Trainer Thomas Luczak, Nico 
Dammeyer, Benedict Fröhlich, 
Timo Hackmann, Dominik 
Schrader, Jonathan Vollmer, 
Kevin Plötze, Jonas Eichler, 
Trainer Stephan Bauerschaper
vorn von links: Linus Nikohl, 
Jonas Helms, Kaan-Rana Pek-
güven, Laurin Riekehof, Luca 
Ebeling, Julian Semp, Timo 
Bauerschaper, Marcel Kemner
es fehlen: Kevin Behrens, 
Marcel Güntheroth

Team 1997: hinten von links: 
Trainer Oleg Khanukaev, Leon 
Hachmeister, Simon Nielsen, 
Marcel Kemmner, Lukas 
Fietz, Philip Pagel, Sebastian 
Lindenbaum, Carlo Schicker-
ling, Donat Pflüger, Niklas 
Ruoff, Nikolas Busche, Yannick 
Smolinski, Tim Demant, Florian 
Finke, Ex-Trainer Carsten Jorzik 
vorn von links: Daniel Schulz, 
Maurice Plinski, Jannik Römer, 
Joel Manthey, Tim Utermöh-
le, Markus Wakengut, Felix 
Demant, es fehlt: Semih Tuncay

Team 1998 I: hinten von 
links: Betreuer Jens Härtel 
und Jürgen Vogt, Anh-Minh 
Nguyen, Simon Schroer, Anton 
Degenhard, Louis Richel, 
Ritchie Eres, Daniel Faulhaber, 
Luca Kollakowski, Trainer Mirko 
Knörenschild
vorn von links: Conrad Rother, 
Marvin Keßler, Dominik Rössig, 
Patrick Swistowski, Josh 
Salland, Marco Vogt, Simon 
Härtel
es fehlen: Marcel Jorzik, Luis 
Engel, Janine Budde, Tobias 
Panusch
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Team 1998 II: hinten von links: 
Jonathan Reinländer, Nikolas 
Haberstroh, Niklas Nolte, Jos-
hua Salland, Daniel Faulhaber
Mitte von links: Julian Strübe, 

Mathis von Elling, Dustin 
Brückner, Henrik Vree, Chris-

toph Hammer, Louis Richel, 
Jan Lange

vorn von links: Erik Fuhrmann, 
Niclas Eckerlebe, Timon Strübe, 

Sinan Yilmaz, Pauline Bauer
es fehlen: Emanuel Brückner, 

Tom Gerber, Nils Stanetzek, 
Christian Beike

Team 2000: hinten von links: 
Torwarttrainer Daniel Kleine, Björn 

Karkoß, Marvin Flöge, Benjamin 
Zehler, Torben Keßler, Kevin Puhl, 

Betreuer Domenic Karkoß
Mitte von links: Trainer Lukas 

Brinkmann, Trainer Marcel Pagel, 
Jannik Rösemann, Oktay Aydin, 

Yasin Vural, Kartal Varol, Michael 
Meyer, Justin Hoffmann, Trainer 

Martin Pagel
vorn von links: Timo Helms, Yasin 

Tuncay, Luca Pagel, Sarah Nicotra, 
Fabian Stuke, Aaron Fesser, Kevin 

Kensch, Emircan Aydin

Bericht des JugendfuSSballs // FuSSball

Team 2002: hinten von links: Trai-
ner Karsten Thiel, Maximilian Thiel, 

Mika Türschen, Leon Pahlke, Lennart 
Wilke, Ginel Köhler

vorn von links: Tom Zaps, André 
Steinke, Frederik Hertel, Kevin 

Böhm, Hannes Gericke
liegend: Hendric Bossert

es fehlt: Bennett Meyer-Michalski
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Team 2007: hinten von links: 
Trainer Lars Krüger, Noel Brück-
ner, Anton Busche, Romeo 
Reinicke, Robin Brammer, Jan 
Ahrendt, Henning Voß, Silas 
Wagner, Trainer Elmar Sander
vorn von links: Louis Petrausch, 
Tim Kania, Sami Krüger, Ra-
phael Hersel, Nathaniel Haller, 
Taylor Rogers, Paul Kleyer, 
Josefine Köppel

Team 2004: hinten von links: 
Jan Auf dem Berge, Nils 
Kamper, Jonas Kamper, Felix 
Ullrich, Eric Eggers, Jannis 
Artelt, Marlon Schlüter, Andrea 
Fritz-Köppel
vorn von links: Vincent Klahr, 
Simon Schornack, Janik Auf 
dem Berge, Janina Köppel, 
Lennard Huske
es fehlt: Timo Schläger

Team 2003: hinten von links: 
Trainer Andreas Brönnecke, 
Trainer Dennis Steinnebel
vorn von links: David Brönne-
cke, Marcel Schiewe, Jannes 
Bartels, Johannes Aschemann, 
Jan-Hinnerk Tewes, Celine 
Schornack, Anton Welle, Lars 
Schatz, Tim Kupski, Iason Kara-
katsoulis, Niklas Steinnebel
es fehlt: Mattes Witte
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Zu den Zielen des „Förderverein Fußball in Giesen e.V.“ gehört 
die Unterstützung der Abteilung Fußball im TSV Giesen. 
Dies geschieht durch Hilfe bei Platzbau- und Renovierungsar-
beiten rund um die Sportanlagen. Ferner werden die Jugend- 
und Herrenmannschaften mit Zuschüssen für Ausrüstungen 
und Trainingsgeräte unterstützt.
Die sportlichen Erfolge sorgen für eine zufriedene Betrach-
tung des Erreichten, gleichzeitig sind sie aber auch Ansporn, 
unsere Aktivitäten erfolgreich fortzusetzen.
Die 1. Herren spielt in der Kreisliga. Es konnten viele junge 
Spieler in die Mannschaft eingebaut werden, die aus dem ver-
einseigenen Jugendbereich entsprungen sind. Seit 1. Januar 
ist mit Theo Eike auch ein Giesener Trainer an Bord.
Die 2. Herren hat sich bis in die 2. Kreisklasse vorgearbeitet. 
Auch dieses Team ist mit vielen jungen Giesener Talenten ge-
spickt.
Im Jugendbereich sind die Giesener Fußballer durch die Zu-
sammenarbeit im Rahmen der Jugendspielgemeinschaft 
„JSV 02 Giesen“ in allen Altersklassen vertreten. Es wurden 

in den vergangenen Jahren etliche Meistertitel im Kreis Hildesheim und Bezirk Han-
nover errungen.
Der Dank des Fördervereins gilt dabei allen ehrenamtlichen Helfern wie Trainern 
und Betreuern, die hier einen „tollen Job“ erledigt haben.
Aber unser besonderer Dank gilt den Mitgliedern des Fördervereins, seinen Gön-
nern und Sponsoren, die durch ihre finanzielle Unterstützung den sportlichen Erfolg 
ermöglicht haben.

Ralf Köster 
1. Vorsitzender

Grusswort Förderverein FuSSball in Giesen e.V.  // FuSSball

Grusswort
Förderverein FuSSball in Giesen e.V. 

Der Förderverein braucht Dich!
Werde Mitglied, werde Teil unserer Gemeinschaft. 
Unterstütze den Giesener Fußball!

Weitere Aktivitäten  
sind unter anderem:
∙	 das traditionelle „Angrillen“  

am 1. Januar,
∙	 das jährliche Traditionsspiel  

am 1. Mai,
∙	 die Busfahrt im Advent zu stim-

mungsvollen Weihnachtsmärkten.
Diese Veranstaltungen dienen dem 
geselligen Teil des Vereinslebens.
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FuSSball // Ansprechpartner der FuSSballabteilung

Für die Herrenmannschaften:	 Konrad Rambasky	T el. 77211

Aktuelle Informationen zu Trainingszeiten und -orten für die
Jugend erteilen die unten genannten Ansprechpartner sowie die Jugendleiter
Stephan Bauerschaper		T  el. 777288
Detlev Richel		T  el. 777124 

JSV02 Giesen

U07 (Jahrg. 2007 und jünger)	 Lars Krüger	T el. 05066-692550
	E lmar Sander	T el. 05066-984798
U09 (Jahrg. 2005)	 Dietmar Lampe	T el. 777982
U10 (Jahrg. 2004)	 Andrea Fritz-Köppel	T el. 2898741
	 Jan Auf dem Berge	T el. 2835362
U11 (Jahrg. 2003)	 Andreas Brönnecke	T el. 05066-2416
	 Dennis Steinnebel	T el. 05066-604769
U12 (Jahrg. 2002)	 Karsten Thiel	T el. 05066-65738
U14 (Jahrg. 2001)	 Martin Pagel	T el. 770863
U15 (Jahrg. 2000)	 Pascal Wolf	T el. 0172-6711193
	 Oleg Khanukaev	T el. 9227024
U16 I (Jahrg. 1998)	 Jens Härtel	T el. 283320
	 Mirko Knörenschild	T el. 05127-931656
U16 II (Jahrg. 1998)	 Detlev Richel	T el. 777124
U17 (Jahrg. 1997): 	 Dirk Fleischer-Nielsen	T el. 776044
	 Oleg Khanukaev	T el. 9227024
U18 (Jahrgang 1996)	T homas Luczak	T el. 0170-4903041
	S tephan Bauerschaper	T el. 777288
U19 (Jahrgang 1995)	 Detlev Richel	T el. 777124
	 Frank Grodd	T el. 05102-739062

Ansprechpartner der FuSSballabteilung

Der Förderverein braucht Dich!
Werde Mitglied, werde Teil unserer Gemeinschaft. 
Unterstütze den Giesener Fußball!
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Jahresbericht // Tennis

Jahresbericht der Tennisabteilung

Manche Dinge im Alltag und im Sport sind so hilfreich, dass man sie einfach erfin-
den muss. Das dachten sich auch Frauen und Männer vor 25 Jahren im TSV Giesen. 
Boris Becker hatte der „gelben Filzkugel“ zu nationalem und internationalem An-
sehen verholfen. Pfiffig, wie die Giesener nun mal so sind, planten sie mit großer 
Weitsicht und architektonischem Können ihre Sportanlage hinter der Mehrzweck-
halle. Eigeninitiative und enormes Engagement waren gefordert. Es entstand eine 
Drei- Platz-Anlage mit allen technischen und sportlichen Voraussetzungen. Sonnen-
terrasse und Clubraum waren die ideale Ergänzung und Tribüne für die sportlichen 
Leistungen. Mit Fachkenntnis und Emotionen konnten hier die sportlichen Kämpfe 
verfolgt werden.
Spaß an der Bewegung und Freude an und in der Gemeinschaft brachten den Ten-
nissport im TSV auf einen erfolgreichen Weg.
Heute gilt es all denen zu danken, die über 25 Jahre hinaus aktiv oder auch passiv 
den Tennissport begleitet haben. Danke auch allen, die in der Tennisabteilung Ver-
antwortung übernahmen und im Vorstand oder als Trainer die Weichen stellten. 
Ihnen ist es gelungen, eine stetige Aufwärtsentwicklung des Giesener Tennis zu 
realisieren. 
Auch wenn man zwischenzeitlich im nationalen oder auch regionalen Tennis den 
Eindruck hat, dass die Entwicklung dieses Sports eher rückläufig ist, so konnten 
die TSVer das Gegenteil beweisen. Die Tennisabteilung war gestärkt durch ihre 
Mitgliederentwicklung und Beliebtheit in das einundzwanzigste Jahrhundert ge-
gangen. 

15.9.2013: Wolfgang-Dressler-Cup in Nordstemmen; Sieger Peter Lemke, Günter Psyklenk
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Tragende Säulen waren die sportliche Breite, die Beliebtheit 
des Sportes in Giesen, die guten Platzverhältnisse und last 
but not least die intakte Gemeinschaft. Besonders ist bei der 
sportlichen Breite die Altersstruktur der Aktiven zu sehen.
Stolz ist der heutige Vorsitzende Heinz Zugehör auf die Ju-
gendarbeit. Diese beginnt im Kindesalter mit unserem Jugend-
coach Kurt, der diese Gruppe mit großer Begeisterung und 
Engagement managt. Aber auch alle anderen Trainer und Be-
treuer sind Garant für die positive Entwicklung der Abteilung. 
Und hier schließt sich der Kreis unserer sportlichen Breite und 
unsere gemeinschaftliche Einstellung zum Tennissport, denn: 
niemand ist zu jung, niemand ist zu alt, um Tennis zu spielen. 
Jeder kann und sollte die Bewegung mit der kleinen Filzkugel 
pflegen.
Jeder ist uns herzlich willkommen. Schnuppert einfach mal bei 
uns. Überzeugt euch von unseren sportlichen Möglichkeiten. 
Auch beim Feiern brauchen wir uns nicht zu verstecken. Unser 
25-jähriges Jubiläum werden wir im Sommer gebührend 
feiern. Wie? … lasst euch überraschen!

Vorsitzender Heinz Zugehör  
Tel. 05121 / 770003

Schriftführerin  
Sylvia Bunnenberg 
Tel. 05121 / 77116

Sportwart Erwin Holz  
Tel. 05121 / 770991

Kassenwart Rudi Grimsel 	 
Tel. 05121 / 770344

Arbeitskoordinator  
Ralf Becker  
Tel. 05121 / 6923

Jugendwart Kurt Wagner  
Tel. 05069 / 6923

Neugierig gemacht? Dann kommt 
zu uns, wir freuen uns auf euch!
� Heinz Zugehör und sein Team

„Werners Truppe“ im Juli 2013
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Auch am Ende des Jahres 2013 kann die Tischtennisabteilung auf zahlreiche Höhe-
punkte und eine weiterhin erfreuliche Entwicklung im Jugendbereich zurückblicken.
Zu Beginn des Jahres standen in der Jahreshauptversammlung der Abteilung Vor-
standswahlen an. Der gesamte Vorstand, mit Anna Siekiera als 1. Vorsitzende, 
stellte sich zur Wiederwahl. Alle Mitglieder des Vorstandes wurden wiedergewählt 
und möchten sich an dieser Stelle nochmals für das Vertrauen der Abteilungsmit-
glieder bedanken.
Um die bereits erfolgreiche Jugendarbeit aufrechterhalten zu können, haben sich 
in den vergangenen Jahren die Ansprüche an den Vorstand, die Trainer und auch 
die Abteilungsmitglieder geändert. Um weiterhin gut arbeiten zu können, sind viele 
Hände erforderlich, die im Laufe des Jahres immer wieder aus freien Stücken Zeit 
opfern und tatkräftig helfen. So gehören mittlerweile feste Veranstaltungen, die 
von unserer Abteilung in der Grundschulturnhalle, aber auch in der Mehrzweckhalle 
ausgerichtet werden, zum „Alltag“ im Tischtennis-Jahr.
Im Januar konnten wir wieder einen Ortsentscheid der Mini-Meisterschaften in 
der Grundschulturnhalle ausrichten. Die Veranstaltung richtet sich an Kinder, die 
bislang zwar nur wenig Erfahrung, aber dennoch großes Interesse im Bereich Tisch-
tennis haben. Im Anschluss an den Ortsentscheid richtete die Abteilung auch den 
Kreisentscheid dieser Turnierreihe aus. Hier erhalten wir Unterstützung vom Brei-
tensportbeauftragten des Kreisverbandes, Olaf Paggel. Bereits zum zweiten Mal 
in Folge konnten wir das Turnier in der Giesener Grundschulturnhalle ausrichten. 
Wir überzeugten mit professioneller Arbeit, so dass wir vom Kreisverband gefragt 
wurden, ob wir nicht auch das nächsthöhere Turnier, den Bezirksentscheid, aus-
richten wollen. Wir sagten spontan zu und werden uns im kommenden Jahr der 
Herausforderung stellen. Das Turnier wird am letzten Aprilwochenende 2014 in der 
Mehrzweckhalle stattfinden. Es wird parallel an 18–20 Tischen gespielt, für die je-
weils ein Schiedsrichter gestellt werden muss. Wir hoffen auf große Unterstützung 
unserer Abteilungsmitglieder, um das Turnier gewohnt professionell umsetzen zu 
können.
Traditionell richteten wir 2013 wieder unser Pfingstturnier aus. Nachdem 2012 eine 
geringe Beteiligung einen faden Nachgeschmack hinterließ, freuten wir uns über 
die zahlreiche Beteiligung in diesem Jahr. Auch wenn die Vorbereitungen für dieses 
Wochenende immer so intensiv sind, freut es uns jedes Jahr wieder, wenn viele 
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Spieler aus dem Kreis Hildesheim zusammenkommen. Letztlich 
geht es bei dieser Veranstaltung nicht nur um den sportlichen 
Wettkampf. Wir schaffen gerne diesen Zeitpunkt im Jahr, an 
dem sich alte Bekannte wiedertreffen und die Möglichkeit zum 
freundschaftlichen Zusammenkommen finden können.
Großen Wert legen wir auch innerhalb der Abteilung auf das 
Zusammenkommen, so dass an dieser Stelle die vereinsinter-
nen Wettbewerbe mit ihren Siegern genannt werden sollen. 
Beim traditionellen Sanschärrcup-Turnier, welches über einen 
längeren Zeitraum neben dem Punktspielbetrieb innerhalb der 
Abteilung ausgetragen wird, konnte erstmals Florian Feise die 
Einzelkonkurrenz für sich entscheiden. Im Doppel gewannen Die-
ter Kubisch und Mario Gittner den großen Wanderpokal.
Bei den Vereinsmeisterschaften im Herrenbereich bestritten 
Jens Zugehör und Andreas Hanisch das Finale. Jens Zugehör 
konnte sich in diesem Spiel durchsetzen und trägt somit den Vereinsmeistertitel 
2013. Wir sind gespannt, ob er 2014 den Titel verteidigen kann. In der Doppelkon-
kurrenz gewannen Oliver Vesper und Dennis Praetze.
Auch im Jugendbereich wurden Vereinsmeisterschaften ausgetragen. In der Ju-
gend-Konkurrenz setzte sich Dennis Praetze durch. Die Schüler-Konkurrenz konnte 
Lino Müller für sich entscheiden. Im Nachwuchs-Bereich wurde Andre Steinke Ver-
einsmeister. Die Doppelkonkurrenz wurde klassenübergreifend ausgetragen. Sieger 
wurden Dennis Praetze und Annika Grohnert.

Da uns die Jugendarbeit besonders am Herzen liegt, versuchen wir, die Kinder und 
Jugendlichen durch Teilnahme an übergreifenden Turnieren zusätzlich zu fördern 
und zu fordern.
So nahmen 10 Kinder an den Jugendkreismeisterschaften in Harsum teil und konn-
ten dabei folgende Erfolge für den TSV Giesen verzeichnen: Emily Dehmel brachte 
3 Titel und weitere gute Platzierungen mit nach Hause. Thea Binnewies trat bei 
den Schülerinnen B an und konnte im Einzel einen 4. Platz und mit Emily im Doppel 
sogar den Sieg erzielen. Dominik Frenzel erreichte bei den Schülern C einen 2. Platz 
im Einzel. Diese drei Spieler konnten sich damit für die Bezirksmeisterschaften qua-

Ansprechpartner:	
Anna Siekiera�T el. 1744516
(Abteilungsleiterin)	 	
Sascha Unruh�T el. 284981

Trainingstage:
Anfänger:	 �
Mittwoch	� 15.30-18.00 Uhr
Freitag	�  17.00-18.00 Uhr

Schüler, Jugend, 
Fortgeschrittene: 	
Mittwoch	� 18.00-19.00 Uhr
Freitag	�  18.00-19.30 Uhr

Erwachsene:  			 
Mittwoch	� 19.00-22.00 Uhr
Freitag	�  19.30-22.00 Uhr
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lifizieren. Emily Dehmel konnte auch bei den Bezirksmeisterschaften Platzierungen 
erreichen. In der Doppelkonkurrenz gewann sie und in der Einzelkonkurrenz konnte 
sie einen guten 3. Platz belegen. Als Nachrückerin konnte sie anschließend noch 
bei den Landesmeisterschaften in Helmstedt für den TSV Giesen antreten. Dabei 
erreichte Emily das Achtelfinale.
Dieser kleine Einblick in unsere Abteilungsarbeit soll an dieser Stelle genügen. Ich 
denke, er hat Ihnen gezeigt, dass besonders die Jugendarbeit einen hohen Stel-
lenwert in unserer Abteilung hat. Mit 6 Mannschaften, die im Jugendbereich am 
Wettkampfbetrieb teilnehmen, gehören wir auf Kreisebene zu den quantitativ größ-
ten Vereinen. 
Die Jugendarbeit wäre ohne engagierte Personen aus der Abteilung nicht denkbar. 
Daher geht ein großer Dank an unsere Trainer Sascha Unruh, Marion Dehmel und 
Matze Dehmel sowie den Coaches der Mannschaften: Oliver Praetze, Tobias Thie-
mann, Florian Feise und den zusätzlichen Hilfen beim Jugendtraining (Jens Eich-
horst, Stefan Richardt, Dominik Schrader, Christopher Köwing).

Auch den Eltern soll an dieser Stelle gedankt werden, da sie ihre Kinder regelmäßig 
bei den Punktspielen unterstützen und bei Nachfrage immer bereit sind zu helfen.
Besonders unser 1. Eltern-Kind-Turnier bleibt dabei in toller Erinnerung. Es war 
schön zu sehen, wie sie mit ihren Kindern an den Tischtennisplatten standen und 
mit viel Spaß und großem Eifer gekämpft haben. Ich hoffe, wir können dies im kom-
menden Jahr wiederholen!

Weitere Informationen zum Geschehen in der Abteilung können Sie auf unserer 
Homepage, die regelmäßig mit aktuellen Berichten und umfangreichen Daten ge-
pflegt wird, entnehmen. Schauen Sie einfach mal vorbei: http://www.tsv-giesen-
tischtennis.de/

Anna Siekiera, Abteilungsleiterin 
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Der TSV Giesen geht (wie schon im Vorjahr) mit zehn Teams in die Saison 2013/14. 
Am höchsten spielen die 1. Herren (2. Bezirksklasse) und die 1. Jungenmannschaft 
(Bezirksklasse).
Leider konnten wir nur noch drei (zuvor vier) Herrenmannschaften melden, da sich 
nicht genug Spieler gefunden haben, die regelmäßig an Punktspielen teilnehmen 
wollen. 

1. Herren (2. Bezirksklasse)

Die „Erste“ hat die Hinserie 13/14 gut ab-
geschlossen. Qualifizierte man sich in der 
Vorsaison doch gerade noch über die Re-
legation für den Klassenerhalt, so steht 
die Kalibergtruppe nun mit 10:8 Punkten 
auf Rang 5 im Mittelfeld der 2.BK. 
Sowohl nach oben als auch nach unten 
dürfte nicht mehr viel passieren. Ziel ist 
es, Nachbar RW Ahrbergen noch vom 
vierten Rang zu verdrängen. 
Für das Team gingen in der Herbstrunde 
an die Tische (in Klammern die Bilanz):
Andreas Hanisch (6:12), Jens Zugehör 
(9:7); Oliver Vesper (8:9); Stefan Richardt 
(12:5), Björn Müller (8:6) und Marcel 
Kettler (5:6). Ersatz spielten Christopher 
Köwing (1:1) und Mario Gittner (0:2). Das Doppel Vesper/Richardt (9:3) ist das zweit-
beste der Staffel. Hanisch/Müller (5:4), Zugehör/Kettler (3:4) und zwei weitere Dop-
pel (0:2) sorgen für die insgesamt positive Bilanz von 66:61 Spielen. 

Stefan Richardt

TischTennis // Übersicht Teamwettbewerbe Herren 
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2. Herren (1. Kreisklasse)

Einen guten dritten Platz belegte die „Zweite“ in der Saison 2012/13. Damit lag 
man nur knapp hinter den beiden Aufsteigern. In der aktuellen Saison, in der das 
Team mit (dem aber noch nicht eingesetzten) Jugendersatzspieler Lennart Mattner 
verstärkt wurde, läuft es noch besser. Mit 16-2 Punkten ist man als Tabellenzweiter 
klar auf Aufstiegskurs Richtung Kreisliga. Der Abstand zum dritten Platz beträgt 
bereits sechs Punkte. Da sollte nichts mehr anbrennen. Bemerkenswert: Sascha 
Unruh (im Einzel) und das Doppel Reinhold Richardt/Oliver Praetze (7:1) führen die 
Spielerranglisten der Staffel an.
Bilanzen (Hinrunde): Christian Stolze 9:7, Sascha Unruh 13:2, Dennis Praetze 3:2, 
Florian Feise 12:3, Christopher Köwing 10:4, Reinhold Richardt 5:6, Oliver Praetze 
9:2, Doppel 16:11.
Reinhold Richardt

3. Herren (2. Kreisklasse)

Den Kern der 3. Herren bilden die Spieler, die letzte Saison mit der 4. Herren den 
Aufstieg geschafft haben. Aus der bisherigen Dritten kommt Jens Eichhorst hinzu, 
aus der 2. Jugendmannschaft Jennifer Budde. Außerdem stehen zahlreiche Ju-
gendersatzspieler bei Bedarf zur Verfügung. Insgesamt wurde zu Beginn der Saison 
der Klassenerhalt als primäres Ziel gesetzt. Nach der Hinrunde belegt das Team 
mit 6-12 Punkten den 8. Tabellenplatz und scheint damit im Soll zu sein. Dennoch 
müssen einige Spiele in der Rückrunde für den TSV gewonnen werden, möchte man 
nicht doch noch in den Abstiegssog gezogen werden. Der Abstand zu den Abstiegs-
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www.sparkasse-hildesheim.de

Wann ist ein Geldinstitut 
gut für die Region?

Wenn es nicht nur in Geldanlagen investiert,
sondern auch in ein breites Sportangebot.

Sind Sie auch dabei beim größten Volkslauf der Region, dem Wedekindlauf? Oder fiebern Sie mit bei einem spannen-
den Spiel unserer Handballer in der Sparkassen-Arena? Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Deshalb
zeigen wir Profil und fördern Breiten- und Spitzensport ebenso wie die wichtige Nachwuchsarbeit. Ein breites Sportange-
bot erhöht den Freizeitwert unserer Region und fördert Gesundheit und Gemeinschaftsgefühl. Sparkasse Hildesheim.
Fair. Menschlich. Nah
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plätzen beträgt lediglich 4 Punkte. Überraschenderweise verlässt uns Mario Gittner 
mitten in der Saison und wechselt zum Nachbarverein Harsum. Für Mario wird Anna 
Siekiera, die in der Hinrunde aus beruflichen Gründen nicht für den TSV im Wett-
kampfbetrieb aufschlagen konnte, das Team unterstützen. Hinzukommend wird 
auch Kareen Voß wieder mehr ins Geschehen eingreifen. Mit nunmehr 3 Damen, 
die in dieser Herrenmannschaft antreten, wird man im Kreis sicher schnell bekannt 
sein. Alle gehen nun frohen Mutes in die Rückrunde und wollen den Klassenerhalt 
realisieren. Man setzt dabei sicher auch auf die Hilfe der starken Jugendersatzspie-
ler und blickt hoffnungsvoll auf die kommenden Spiele.
Bilanzen (Hinrunde): Mario Gittner 8:9, Patrick Niele 1:0, Dieter Kubisch 5:10, Domi-
nik Schrader 3:1, Jens Eichhorst 2:12, Anna Siekiera 0:2, Reinhard Werner 3:9, Tim 
Schaper 1:1, Frank Bettels 7:2, Sebastian Ruelberg 2:1, Jennifer Budde 0:6, Doppel 
17:12.
Anna Siekiera
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Sehr erfreulich ist weiterhin die Entwicklung im Jugendbereich. Wie schon in der 
letzten Saison nehmen fünf Jungenmannschaften und eine Mädchenmannschaft 
am Punktspielbetrieb teil. Zudem spielen alle auf Kreisebene vertretenen Teams 
eine oder zwei Klassen höher als im Vorjahr. Die 2. Jugend sogar in der Kreisliga.

1. Jugend (Bezirksklasse)

Nachdem das Team in der letzten Saison den fünften Tabellenplatz belegt hat, konn-
te das Saisonziel nur Aufstieg in die Bezirksliga heißen. Obwohl uns Sven Hartwig 
wegen seines Studiums verlassen hat, hofften wir, eine schlagkräftige Truppe zu-
sammenzuhaben, um ganz oben mitzuspielen. Um es vorwegzunehmen, dies ist der 
Mannschaft mehr als überzeugend gelungen. Mit 13:1 Punkten steht sie ungeschla-
gen an der Tabellenspitze und blickt hoffnungsvoll auf die Rückrunde. Die Spiele ge-
gen die Hauptkonkurrenten aus Bemerode (7:7), Binder (8:6) und Harsum (8:5) waren 
allesamt sehr knapp und speziell das Heimspiel gegen Harsum hatte Derbycharakter 
und riss die zahlreichen Zuschauer beider Mannschaften von den Bänken.
Für die Rückrunde heißt das Ziel, Tabellenplatz 1 zu verteidigen, was bei den knap-
pen Spielen nicht einfach wird.
Überragend war die Doppelbilanz, hier stellen wir mit den Doppeln Dennis/Patrick 
(6:1) und Lennart/Philip (6:2) die beiden erfolgreichsten Doppel der Staffel.
Bilanzen (Hinrunde): Dennis Praetze (14:6), Lennart Mattner (15:4), Patrick Niele (11:6) 
und Philip Pagel (7:7). Ersatz spielten Dominik Schrader (2:1) und Sebastian Ruelberg 
(1:0).
Oliver Praetze

2. Jugend (Kreisliga)

Unsere 2. Jugend hat letztes Jahr noch in der 2. Kreisklasse gespielt. Nun geht das 
Team zwei Klassen höher in der Kreisliga auf Punktejagd.
Aus der letztjährigen Mannschaft sind nur noch Dominik Schrader und Tim Schaper 
übrig geblieben. Die anderen Spieler sind nun in anderen Mannschaften aktiv. Als 
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dritter Spieler wird die Mannschaft nun durch 
den Neuzugang Sebastian Ruelberg, der aus 
Ahrbergen zu uns stieß, verstärkt. Zu Saison-
beginn stellte man keine allzu hohen Erwar-
tungen an die Mannschaft, da davon auszuge-
hen war, dass der Unterschied der Spielstärke 
zwischen 2.Kreisklasse und Kreisliga beträchtlich sein würde. Umso erfreuter wa-
ren das Team und der Betreuer, dass man nach der Hinserie auf einem guten 5. Platz 
überwintert. Da die Spieler des Teams regelmäßig und fleißig trainieren, kann man 
in der Rückserie vielleicht noch den einen oder anderen Platz gutmachen. Mit den 
Abstiegsplätzen hat man ganz sicher nichts mehr zu tun. Auch haben die Spieler 
als Ersatzakteure in der 1. Jugend durch starke Leistungen auf sich aufmerksam 
gemacht.
Bilanzen (Hinrunde): Dominik Schrader 11:7, Sebastian Ruelberg 8:15, Tim Schaper 
11:10, Doppel 4:4.
Abschließend möchte ich mich noch bei den Spielern und den Eltern, die uns bei den 
Heimspielen zahlreich die Daumen gedrückt haben, für eine tolle Hinserie bedanken.
Sascha Unruh

3. Jugend (3. Kreisklasse)

Die 3. Jugend wurde zu Beginn der Saison völlig neu zusammengestellt. Die von To-
bias Thiemann betreute Mannschaft schlug in der Aufstellung Tonja Jung, Joshua 
Richter, Lino Müller, Jesse Richter, Louis Wollersen und Laurens Umlauf auf, wobei 
Louis und Laurens in der Hinrunde bislang keinen Einsatz hatten. Durch die neu 
formierte Mannschaft konnte man zu Beginn der Saison nur schwer eine Prognose 
abgeben. Die Erwartungen stellte man erstmal hinten an und entschied, auch mit 
einem Platz im Mittelfeld der Tabelle zufrieden zu sein. Im Vordergrund sollte das 
Zusammenfinden der Mannschaft stehen.
Nach einem guten Saisonstart musste man am Ende der Hinrunde zwei Niederlagen 
einstecken und überwintert mit 7-7 Punkten nun auf dem 5. Tabellenplatz. Dennoch 
kann man mit dem bisher Erreichten zufrieden sein. Besonders Lino Müller konnte 
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sich in der Spielklasse gut behaupten und glänzt mit einer Einzelbilanz von 13 Siegen 
bei 3 Niederlagen. Auch Jesse Richter kann mit einer ausgeglichenen Bilanz von 
8–7 Spielen zufrieden sein. 
Bilanzen (Hinrunde): Tonja Jung 3:6, Joshua Richter 3:10, Lino Müller 13:3, Jesse 
Richter 8:7, Doppel 2:7.
Anna Siekiera

4. Jugend (4. Kreisklasse) 

Nachdem alle Spieler der 4. Jugend in der 
letzten Saison eine Klasse tiefer spielten und 
dabei nur sehr durchwachsene Ergebnisse er-
zielten, war man gespannt, wie sich das Team 
in der aktuellen Saison schlagen würde.
Die 4. Jugend setzt sich aus folgenden Spie-
lern zusammen: Thomas Burghardt, Jonas 
Fischer, Sebastian Henne, Michael Steinke, 
Sydney Kregel und Victor Drews, wobei be-
reits zu Beginn der Saison klar war, dass Syd-

ney und Victor nur bei personellen Engpässen zum Einsatz kämen.
Während man bei den ersten Punktspielen noch Schwierigkeiten hatte, eine voll-
ständige Mannschaft an den Start zu bringen, konnte durch das passende Mate-
rial und die damit verbundenen ersten Siege die Motivation bei allen Spielern der 
Mannschaft geweckt werden. 
So kann man zum Ende der Hinrunde sagen, dass es bei der 4. Jugend in dieser 
Saison richtig gut läuft und alle Spaß am Tischtennis-Spielen gefunden haben. Nur 
selten denkt man an die Zeiten zurück, in denen man sich nur schwer durch ein 
Punktspiel kämpfte. Mittlerweile macht es allen Spielern und auch den Betreuern 
sichtlich Spaß, sich Wochenende für Wochenende mit den anderen Mannschaf-
ten zu messen. Mitunter ziehen wir noch den Kürzeren und können mit einem 3. 
Tabellenplatz mit 13-5 Punkten (6 Siege, 1 Unentschieden, 2 Niederlagen) zur Win-
terpause sehr zufrieden sein. Für einen Aufstiegsplatz müssten in der Rückrunde al-
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lerdings alle noch eine Schippe drauflegen! Wir werden es auf jeden Fall versuchen. 
An der passenden Einstellung sollte es nun nicht mehr scheitern!
Bilanzen (Hinrunde): Moritz Fuchs 7:5, Thomas Burghardt 8:7, Jonas Fischer 5:2, 
Sebastian Henne 10:5, Michael Steinke 4:1, Victor Drews 0:1, Doppel 6:4.
Florian Feise und Anna Siekiera

5. Jugend (5. Kreisklasse)

Unsere „Kleinen“ waren diesmal ganz groß. Acht Spiele, acht Siege! In der Aufstel-
lung Andre Steinke (11 J.), Emily Dehmel (10 J.), Dominik Frenzel (10 J.)  und Hen-
drik Steinke (11 J.) war unsere 5. Jugend nicht zu stoppen. Gleich im ersten Spiel 
bekamen wir es mit dem Meisterschaftsfavoriten aus Algermissen zu tun. Ein hart 
umkämpfter 6:3-Sieg legte den Grundstein für eine tolle Hinserie. Es folgten Siege 
gegen Borsum III (6:0), Schliekum (6:0), Emmerke V (6:2), Polizei GW Hildesheim IV 
(6:1), TUS Grün Weiß Himmelsthür III (6:1), TuS Hasede (6:1) und SV Wülfingen (6:0). 
Mit 16-0 Punkten ist man somit souverän Herbstmeister geworden und stellt zu-
dem mit Emily im Einzeln sowie Andre und Emily im Doppel die besten Spieler der 
Staffel.
Bemerkenswert ist hierbei, dass wir in der vergangenen Saison gegen Mannschaf-
ten wie Schliekum und Borsum noch klar den Kürzeren gezogen haben. Als „Spit-
zenspieler“ legte Andre eine Bilanz von 9 Siegen bei nur 2 Niederlagen hin. Emily 
und Dominik blieben in ihren Einzelspielen sogar ohne Niederlage und rangieren in 
ihren jeweiligen Paarkreuzranglisten an erster Stelle. Ganz cool und für uns nicht 
unbedingt zu erwarten, erspielte sich Hendrik in seiner 1. Saison eine ausgegliche-
ne Bilanz. Vier Siegen standen vier Niederlagen gegenüber. Dabei erwies er sich 
auch als Doppelspezialist und blieb mit Emily ohne Niederlage. Als Betreuer haben 
wir uns ganz besonders über den tollen Teamgeist und Trainingsfleiß gefreut. Na-
türlich werden wir alles daran setzen, dass wir auch am Ende der Saison ganz oben 
stehen.  
Bilanzen (Hinrunde): Andre Steinke 9:2, Emily Dehmel 12:0, Dominik Frenzel 9:0, 
Hendrik Steinke 4:4. Doppel 14:2.
Marion und Matze Dehmel
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Kinderturnen 3–6 Jahre: 	 dienstags 15.00–16.30 Uhr
Kinderturnen 1.–4. Klasse: 	dienstags 16.30–17.30 Uhr

1. Mädchen (1. Kreisklasse)

Auch unsere 1. Mädchenmannschaft brachte die Herbstmeisterschaft unter Dach 
und Fach. Dabei lautete die Erfolgsformel: 3 Mädchen (Thea, Lisanne, Annika) + 2 
Mädchen (Vivien, Emely) + 1 Tischtennis-Schläger = „Herbstmeister“.
Aber der Reihe nach. In der Aufstellung Thea Binnewies, Lisanne Dehmel und An-
nika Grohnert gingen wir in die Saison. Im ersten Spiel kam es gleich zum Vereins-
derby mit unserer zweiten Mädchenmannschaft, welches mit 6:1 gewonnen wurde. 
Anschließend traten wir beim Staffelmitfavoriten VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-
Wehrstedt an. Nach gefühlten fünf Stunden Spielzeit (zumindest für den Betreuer) 
und einer Fülle an 5-Satz-Spielen, erkämpften sich Thea, Lisanne und Annika ein 
verdientes Unentschieden. Mit diesen tollen Erfolgen im Rücken setzten die Mäd-
chen zu einem wahren Siegeszug an und schlugen nacheinander RV Kehrwieder 
Dinklar (6:1), den Staffelfavoriten TTS Borsum (6:1) und MTV Bledeln (6:0). Nach-
dem wir unsere 2. Mädchenmannschaft im Laufe der Saison leider zurückziehen 
mussten, kamen aus diesem Team Vivien Rössig und Emely Meyer zu Einsätzen 
gegen Dinklar und Borsum. Sie fügten sich prima ein und hatten somit auch ihren 
Anteil an der Herbstmeisterschaft. Aber jede Saison hat auch ihre Anekdote. Die 
unserer Mädels trug sich in Bledeln zu. Früh zum letzten Auswärtsspiel angereist, 
wollte ich es mir gerade auf der Bank bequem machen, da schossen nacheinander 
Lisanne und Annika aus der Umkleidekabine und „beichteten“ mir, dass sie ihre TT-
Schläger vergessen hätten. Was tun? Nur ein Schläger für drei Mädels! Glücklicher-
weise fand sich in meiner Tasche noch ein Racket, so dass wir zum Doppel auch 
antreten konnten. Am Ende sprang ein 6:0-Sieg heraus.
„Und die Moral von der Geschicht, Betreuer vergesse deinen Schläger nicht!“
Für die Rückserie haben wir uns vorgenommen, den Platz an der Sonne zu verteidi-
gen. Mit Teamgeist und Trainingsfleiß könnte uns das auch gelingen.
Bilanzen (Hinrunde): Thea Binnewies 10:1, Lisanne Dehmel 10:0, Annika Grohnert 
2:5, Emely Meyer 1:1, Vivien Rössig 2:0. Doppel 4:1.
Matze Dehmel
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Turnen und Gesundheitssport // Kinderturnen

Kinderturnen 3–6 Jahre: 	 dienstags 15.00–16.30 Uhr
Kinderturnen 1.–4. Klasse: 	dienstags 16.30–17.30 Uhr

Herzlich willkommen bei den Turner-Kids!

Die Turner-Kids sind aufgeteilt in zwei Gruppen, die sich jeden Dienstag in der 
Grundschulturnhalle treffen. Die Gruppe der 3–6-jährigen Kinder besteht gut ge-
mischt aus ca. 25 Jungen und Mädchen. Ab 15.00 Uhr wird geturnt, getobt, geklet-
tert, gespielt und getanzt. Zum Beginn der Stunde haben die Kinder die Möglichkeit, 
sich mit diversen Kleingeräten, wie zum Beispiel Reifen, Seilen oder Bällen auszu-
probieren. Ab 15.30 Uhr wärmen sich die Kinder mit unterschiedlichen Kleingeräten 
oder zu Musik unter Anleitung der Übungsleiterinnen auf, bevor es an die Geräte 
geht. Sehr beliebt sind hier bei den Kindern Laufspiele, wie zum Beispiel „Feuer, 
Wasser, Erde“ oder „Fischer, Fischer, wie tief ist das Wasser“. Kleine Tänze zu ein-
fachen Kinderliedern stehen auch immer mal wieder auf dem 
Programm. Um 16.30 Uhr erobern die Kinder im Grundschulalter 
die Turnhalle. Die Gruppe besteht gemischt aus ca. 20 Mädchen 
und Jungen. Unter anderem lernen die Kinder beider Turnstun-
den altersentsprechende Geräte- und Hindernisparcours kennen. 
Durch den Einsatz unterschiedlicher Gerätelandschaften werden 
eine Vielzahl von Grundtätigkeiten, wie zum Beispiel Schaukeln, 
Klettern, Drehen, Rollen und Balancieren entdeckt, erlernt und 

Kinderturnen

Kinderturnen 3–6 Jahre: 
dienstags von 15 –16.30 Uhr

Kinderturnen 1.–4. Klasse: 
dienstags 16:30 –17.30 Uhr
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Übungsleiterinnen:

Viktoria Benske, Dagmar Gronau, Pamela Pischel und Jennifer Breitmeyer 
Bei Fragen und Infos steht gern zur Verfügung:

Viktoria Benske	T el. 05121 / 7790092

gefördert. Ziel der Übungsstunden ist unter anderem durch Spaß an Bewegung 
die motorischen Fähigkeiten zu entdecken und zu verbessern. Wichtig sind aber 
auch die sozialen Kontakte. Kinder, die das erste Mal die Turnstunde besuchen, 
werden von den anderen Kindern gut aufgenommen und in der Anfangsphase von 
den Übungsleiterinnen begleitet. In den ersten Stunden dürfen aber auch die Eltern 
ihre Kinder begleiten, was gerade bei den kleinen Kindern noch sehr wichtig ist. 
Ebenso ist es ein Ziel, die Selbstständigkeit der Kinder zu fördern und ihnen in ihrem 
Handeln Vertrauen zu schenken. Zum einen können die Kinder selbstständig einen 
Kletterberg erklimmen, zum anderen werden ihnen unter Anleitung Purzelbäume 
oder einzelne Sprünge auf dem großen Trampolin gezeigt und beigebracht. Für die 
Grundschulkinder wird in regelmäßigen Abständen Stationstraining oder ein leich-
tes Zirkeltraining angeboten, welches die Kinder sehr gern annehmen. Sie können 
sich in selbstgewählten Kleingruppen an verschiedenen Geräten ausprobieren und 
sich gegenseitig unterstützen. Aber auch in dieser Stunde kommt das Spielen nicht 
zu kurz. Spiele wie „Tarzan“ und „Brennball“ gehören zu den Lieblingsspielen der 
Kinder.

Turner-Kids warten auf den Weihnachtsmann

Am letzten Turn-Dienstag vor den Weihnachtsferien organisierten die Übungslei-
terinnen der Turner-Kids eine Weihnachtsfeier für die Kinder. Die Kinder brachten 
selbstgebackene Plätzchen und etwas zu trinken mit, die Übungsleiterinnen gestal-
teten das Rahmenprogramm. Alle Kinder durften der Reihe nach erzählen, was sie 
sich vom Christkind wünschen und sich nebenbei an dem großen Keksbuffet bedie-
nen. Als Übungsleiterin Vicky bei Kerzenschein die Weihnachtsgeschichte vom klei-
nen Schneebären vorlas, klopfte es an der Hallentür, was einige Kinder aufhorchen 
ließ. „Das ist bestimmt der Weihnachtsmann!“, riefen einige Kinder. „Psssst, wir 
müssen leise sein. Der erschreckt sich sonst“, sagten die anderen Kinder. Gemein-
sam machten sich alle auf die Suche, um die richtige Tür zu finden. „Hier, ich habe 
ein riesiges Geschenk gefunden“, rief Charlene. „Seht ihr, wir waren zu laut. Er hat 
sich erschreckt“, meinte Lilly. Lukas konnte die anderen Kinder beruhigen. Er mein-
te: „Der Weihnachtsmann hat es doch eilig. Er muss doch noch mehr Geschenke 
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Turnen und Gesundheitssport // Kinderturnen

Hannoversche Str. 78

31180 Giesen/Hasede

Telefon 0 51 21 - 97 29 56

Mobil 01 71 - 4 65 99 44

info@eike-automobile.de

www.eike-automobile.de

• Gebrauchtfahrzeuge

• Reifen-Dienst / Handel

• Reparaturen aller Art

• TÜV - AU - Station

• Klimaanlagen-Service

• Elektronische 

  Fahrzeug-Diagnose

• Unfallreparaturen

– Meisterbetrieb

verteilen. Er hat nicht so viel Zeit, um hier zu bleiben.“ Erleichtert trugen die Turner-
Kids das große Paket mit vereinten Kräften in die Halle, wo es alle gemeinsam 
auspackten. Für jedes Kind hatte der TSV-Weihnachtsmann einen Turnbeutel mit 
der Aufschrift „TSV GIESEN“, ein Tierpuzzle und eine kleine Süßigkeit eingepackt.  
Für die großen Turner-Kids hatte der Weihnachtsmann natürlich auch etwas dage-
lassen. Für sie gab es eine Stiftedose mit Filzstiften, TSV GIESEN-Luftballons und 
eine kleine Süßigkeit.
Im neuen Jahr ist der Übungsbetrieb wieder gut angelaufen und alle arbeiten wei-
ter fleißig daran, ihre Kondition, ihre Kraft, ihr Wahrnehmungsvermögen und ihren 
Gleichgewichtssinn zu verbessern. Wer Lust hat mitzumachen, ist jederzeit herzlich 
willkommen.
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Am Montag von 16.00–17.00 Uhr turnen unsere Kleinsten im Alter von 1–3 Jahren.
Natürlich ist dabei wichtig, dass ein Eltern-/Großelternteil zur Unterstützung und 
manchmal auch zur Motivation der Kleinsten dabei ist. Geturnt wird mit Kleingerä-
ten, aber auch an Großgeräten, sogenannten Gerätelandschaften.
Auch der musische Teil kommt nicht zu kurz. Denn es gibt viele auf diese Altersgrup-
pe zugeschnittene Lieder, die nebenbei zur Bewegung animieren.
Die Leitung liegt in den Händen von Monika Cammerer. Sie wird von einem Helfer-
team unterstützt.

Eltern-Kind-Turnen

Dieses Angebot wird in Kooperation 
mit dem SFC Giesen durchgeführt. 

Eltern-Kind-Turnen // Turnen und Gesundheitssport

Giesener
potheke

Ge
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Die Apotheke in Giesen 

ganz in Ihrer Nähe!

Rathausstraße 19a

Lieferservice in alle Ortsteile

Offen für Ihre Fragen und Wünsche | Tel. 0 51 21 / 93 76-0

Neu im Internet: 
www.giesener-apo.de 
mit Apotheken-App 
auch für Bestellungen!
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Kinderturnen von 3–6 Jahre
Dienstag, 15.00 –16.30 Uhr, Schulturnhalle
Ansprechpartnerin: Viktoria Benske	T el. 7790092

Kinderturnen für Kinder ab 1. Klasse
Dienstag, 16.30 –17.30 Uhr, Schulturnhalle
Ansprechpartnerin: Pamela Pischel	T el. 779473

Badminton für Kinder ab 8 Jahre
Dienstag, 17.30 –18.30 Uhr, Schulturnhalle, nach Rücksprache 
Ansprechpartnerin: Viktoria Benske	T el. 7790092

Eltern/Kind-Turnen*
Montag, 16.00–17.00 Uhr, Schulturnhalle
Übungsleiterin: Monika Cammerer

Kindertanzen 3–5 Jahre*
Donnerstag, 15.30 –16.30 Uhr, Musikraum Grundschule

Kindertanzen 5–8 Jahre*
Donnerstag, 16.30 –17.30 Uhr, Schulturnhalle

Kindertanzen ab 9 Jahre*
Donnerstag, 17.30 –18.30 Uhr, Schulturnhalle

Kindertanzen Leistungsgruppe ab 12 Jahre*
Donnerstag, 19.00–20.00, Musikraum Grundschule

* Angebote in Kooperation mit dem SFC Giesen

Angebote für Kinder und Jugendliche

Turnen und Gesundheitssport // Angebote für Kinder und Jugendliche
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Damengymnastik „BBP“

BBP …? – Bauch … haben wir, Beine … 
natürlich auch, sogar zwei: bis zum Po und 
diesen erst recht. Warum heißt dann eine 
Trainingsstunde Bauch, Beine, Po? Wa
rum nicht Bodystyling oder Bodyforming? 
Na ganz klar … wir sprechen deutsch 
und somit weiß jeder: Hier wird eben der 
Bauch, die Beine und der Po trainiert, da-
mit alles knackig wird, in Form kommt und 
bleibt. 
15–20 Ladys unterschiedlichen Alters von 
ca. 20 bis Ü50, treffen sich jeden Montag 
von 18.00–19.00 Uhr in der Sporthalle der 
Grundschule zum gemeinsamen Auspo

wern und Spaß haben. In dieser Stunde  kommen durchweg alle Teilnehmerinnen in 
Schweiß, bei heißen Rhythmen und leichten Choreographien zur Erwärmung sowie 
motivierender Musik und netten „Aufmunterungen“ zum Kräftigungsteil.
Nicole Eichler, seit März 2012 Übungsleiterin, schafft meist alle, ob mit Kleingerä-
ten wie Bällen, Therabändern, Hanteln und Tubes oder auch mal beim Bankaerobic, 
Fitball (Drums) oder mit Aerosteps.
Jeder bestimmt seine eigene Intensität und trainiert nach seinen Möglichkeiten. 
Ein Cool-Down und anschließendes Stretching lässt die Stunde dann ausklingen.
Neue Teilnehmerinnen sind jederzeit herzlich zum Schnuppern, Mitmachen und 
Kennenlernen willkommen.
Die Geselligkeit kommt natürlich auch nicht zu kurz, wie der gemeinsame „Weih-
nachtsfeier-Ersatzsnack“ in der Umkleidekabine nach dem letzten Trainingsabend 
im alten Jahr zeigte.
In gemütlicher Runde wurde bei dieser „Jeder bringt etwas mit“-Party ordentlich 
geschlemmt und auf das neue Jahr angestoßen, um dann 2014 frisch motiviert wie-
der Bauch, Beine, Po zu trainieren …

Neue Teilnehmerinnen sind natürlich 
immer herzlich willkommen.

Damengymnastik „BBP“ // Turnen und Gesundheitssport
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Workout-Variationen für jede Frau …

Immer wieder am Dienstag von 19.30 Uhr–20.30 Uhr in der Giesener Schulturnhalle 
geht es in unserer netten Frauengruppe um unsere Fitness und Gesundheit, verbun-
den mit einem guten, nachhaltigen Körpergefühl.
Ein herzliches Willkommen allen Frauen, jeden Alters, als Neu- und Wiedereinstei-
gerinnen und allen sportlich Aktiven!
Diese Stunde bietet ein ganzheitliches, variantenreiches Workout für Körper und 
Geist. Mit einem Herz-Kreislauf-Training, einer gezielten Muskelkräftigung und ver-
schiedenen Übungen zur Förderung der Beweglichkeit & Balance, Koordination & 
Konzentration sowie Dehnung und Entspannung erreichst du deinen persönlichen 
Fitnesslevel.
Damit keine Langeweile aufkommt, ind diverse Geräte, vom Step-Board und Aero-
Step über Fitball bis zum Swing-Stick, im Einsatz.
Auch im letzten Jahr haben sich unsere sportlichen Aktivitäten entsprechend der 
Jahreszeit ausgeweitet. Bei schönstem Sommerwetter sind wir 
vor den Sommerferien zu unserer Radtour durch Feld und Flur 
gestartet und nach einer wohlverdienten Einkehr mit Stärkung 
wieder in Giesen angekommen.
Das vergangene Jahr haben wir mit einem abendlichen Spazier-
gang und abschließend in gemütlicher Runde ausklingen lassen.

Damengymnastik
Fitness-Gymnastik, Aerobic, Pilates & Co.

Fragen oder Infos?
Eure Übungsleiterin Wendy 
Weber, Tel. 77266 hilft euch 
gerne weiter!
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Zumba ist ein Fitnesstrend aus den USA: Aerobic gepaart mit heißer Latino-Musik. 
Die verschiedenen lateinamerikanischen Tanzstile wie Salsa, Samba, Merengue, 
Cuba, Calypso, Reggaeton und Hiphop lassen die Hüften schwingen. Die Teilnehmer 
haben Spaß, powern sich aus und realisieren dabei überhaupt nicht, dass Sie gera-
de ein solides Workout machen. Tänzerische Vorkenntnisse sind für Zumba nicht er-
forderlich, daher kann man auch jederzeit einsteigen und man braucht keine Angst 
zu haben, dass man nicht mit den anderen mitkommt. 

Die Bewegungen beim Zumba sind meist schnell und kraftvoll. Das wird fiesen 
Speckpölsterchen zum Verhängnis: 500 bis 700 Kalorien können beim Zumba in nur 
einer Stunde verbrannt werden – abhängig vom eigenen Körpergewicht und der 
Intensität des Trainings. Zudem wird beim Zumba besonders die untere Rückenmus-
kulatur gestärkt, da viele der Bewegungen aus der Hüfte heraus gemacht werden. 
Wer also lateinamerikanische Musik mag und den Fettpölsterchen mit viel Spaß 
den Kampf ansagen möchte, sollte Zumba einmal ausprobieren.
Mitte 2013 konnten wir in die Grundschulturnhalle wechseln und uns zu einer gro-
ßen Gruppe zusammenschließen. Denn je mehr mitmachen, umso größer ist der 
Spaß.
Auch ist es uns gelungen, 3 Vereine zusammenzubringen, so können die Mitglieder 
des TSV, des SFC und der Spielmäuse kostenlos an der Zumba-Party teilnehmen.

Zumba beim TSV Giesen // Turnen und Gesundheitssport

Der TSV hat seit 2012 Zumba im Programm.
Begonnen haben wir mit 2 Gruppen im DGH. 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Iris Siekiera unter 0163 / 2373784 oder 05121 / 77285

Interessierte Menschen sind montags 
ab 19.00 Uhr gern gesehen! 

Hier kann man seinen Rhythmus 
selbst bestimmen. 
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Turnen und Gesundheitssport // Seniorensport

Seniorensport

Meisterbetrieb

STÖCKLEIN GmbH

Ladebleek 12  31180 Giesen O.T.Hasede Tel: 05066 / 90 17 10  www.stoecklein-gmbh.de

Wie das geht? Mittwochs in der  
angegebenen Zeit in die Sporthalle 
kommen, ausprobieren, mitmachen.

Diese Sportstunde ist auch für Morgenmuf-
fel geeignet. Denn durch flotte Musik und 
abwechslungsreiche Übungen wird auch die 
letzte Müdigkeit vertrieben. Die Übungsstunde findet momentan mittwochs in der 
Zeit von 10.00 –11.00 Uhr in der Schulsporthalle statt. Es ist eine gemischte Senio-
ren-Sport-Gruppe. Männer und Frauen sind gleichberechtigt!
Zu bedenken gibt es, dass wir von alleine alt werden, die körperliche Fitness jedoch 
erarbeiten müssen …

Übungsleiterin: Dagmar Gronau, Tel. 402046
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Was steht hinter diesem Schlagwort?
Eine sportlich sehr agile Männergruppe, bei der das Alter keine Rolle spielt. Der 
Teilnehmer sollte an sportlichen Aktivitäten interessiert sein.

Was sind die sportlichen Aktivitäten?
Diese folgen den Regeln des Gesundheitssports. D.h., die durchgeführten Übungen 
zur Erhaltung bzw. Förderung von Fitness und Beweglichkeit vermeiden alles, was 
der Funktion unsres Muskel- und Skelettsystems abträglich ist. Unser Übungspro-
gramm ist vom Niedersächsischen Turnerbund mit dem „Pluspunkt Gesundheit“ 
ausgezeichnet worden.

Was wird nun wirklich gemacht?
Im Winterhalbjahr wird in der Mehrzweckhalle geübt. Dafür stehen zwei Stunden 
zur Verfügung, die mit Aufwärmen, Funktionsgymnastik zur Stabilisierung und Kräf-
tigung des Haltungsapparates, Dehnungs- und Entspannungsübungen sowie Spie-
len (auch Fußball steht auf dem Programm) ausgefüllt werden.

Fitness für Männer
Montagsmaler – Fitness statt Leistung zählt

Fitness für Männer Montagsmaler // Turnen und Gesundheitssport
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Turnen und Gesundheitssport // Fitness für Männer Montagsmaler

Gartenstraße 1 31180 Giesen
Telefon 05121 770844  | Telefax 05121 777219

Was wird im Sommerhalbjahr geboten?
Von ca. Mitte Mai bis September finden die Übungsabende im Freien im Waldstadi-
on statt. Das Übungsprogramm berücksichtigt hier auch leichtathletische Übungen. 
Es ist traditionell das Ziel vieler Teilnehmer, im Sommer die Bedingungen für das 
Deutsche Sportabzeichen zu erfüllen und dieses zu erwerben.

Wer sorgt für die richtigen Übungen?
Zwei Übungsleiter sorgen für die nötige Bewegung und Abwechslung.
Das sind Eckhard Lehmann und im Verhinderungsfall Hartmut Stöß.

Was steht sonst noch auf dem Programm?
Die Geselligkeit kommt auch bei den Montagsmalern nicht zu kurz. Gemütliches  
Beisammensein nach den Übungsstunden, Wanderungen mit der ganzen Familie, 
Spartenabende, Besichtigungsfahrten und vieles mehr organisiert der sehr aktive 
„Festausschuss“.

Fragen beantworten: 	C laus Röbbel	T el.   77224  
  			E   ckhard Lehmann	T el. 770400
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Dieses Kursangebot muss als Dauerbrenner angesehen werden. Die Nachfrage ist 
ungebrochen.
Was wird mit diesem Angebot bezweckt?
Aufgrund von Bewegungsarmut leiden heute viele Menschen an Problemen, die 
vermehrt als Rückenschmerzen auftreten. 
Was kann der Einzelne dagegen tun? Die Antwort ist leicht: viel Bewegung in Form 
von Gehen, Walken, Laufen, Schwimmen und gezielter Gymnastik.
Letzteres wird im o.g. Kurs angeboten. Was erwartet Sie in diesen Kursen? Das 
Programm Rücken-Fit möchte Ihnen vorrangig Spaß und Freude an der Bewegung 
vermitteln und – dabei und dadurch – Ihre Fitness verbessern. Weiterhin soll Rü-
cken- oder Haltungsproblemen vorgebeugt werden.
Die Teilnahme ist kostenpflichtig. Die Krankenkassen übernehmen aber bis zu 80% 
der Kursgebühren.
Aktuelle Kurstermine entnehmen Sie bitte dem Giesener Gemeindeboten, der HAZ 
oder schauen Sie ins Internet unter www.tsv-giesen.de

„Rücken-Fit“ – 
präventive Wirbelsäulengymnastik

„Rücken-Fit“ –  präventive Wirbelsäulengymnastik // Turnen und Gesundheitssport

• Maßschuhe 
• Einlagen 
• Schuhzurichtungen
• Kompressionsstrümpfe 
• Bandagen

• Orthesen
• Prothetik
• Rehatechnik
• Medizintechnik
• Pflegebetten

OrthOpädieSchuhtechnik & SanitätShauS

Maßschuhe
Einlagen
Schuhzurichtungen
Kompressionsstrümpfe
Bandagen

Orthesen
Prothetik
Rehatechnik
Medizintechnik
Pflegebetten

  www.orthomeyer.de

Hildesheim
Langer Hagen 55

Tel. 0 51 21.3 24 01

Bad Gandersheim
Burgstraße 1 

Tel. 0 53 82.79 07 23

31134 Hildesheim   Langer Hagen 55 Telefon 05121-32401 
Treibestraße 9            www.orthomeyer.de
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Man hat, wie im letzten Jahr angekündigt, Neues gewagt. Da die Bedingungen 
gewöhnungsbedürftig sind, nachfolgend eine kurze Zusammenfassung.  
Sie bestehen aus vier Gruppen, die in Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordi-
nation eingeteilt sind. 
Generell ist die Schwimmfertigkeit nachzuweisen. Sie ist dann für fünf Jahre 
gültig.
Neu ist ebenfalls, dass unabhängig vom Alter das Abzeichen in Bronze, Silber 
oder Gold erworben werden kann. Es sind in der jeweiligen Disziplin bestimmte 
Leistungen zu erfüllen, die mit Punkten bewertet werden.
Entsprechend der erreichten Punktzahl wird das Abzeichen in Bronze, Silber, Gold 
verliehen. 
Diese Regelung gilt für Kinder ab 6 Jahre, Jugendliche, Frauen und Männer.
Die einzelnen Bedingungen mit den vielzähligen Möglichkeiten können zu den 
unten angegebenen Zeiten auf dem Sportplatz eingesehen werden. Außerdem 
können diese im Internet unter www.deutsches-sportabzeichen.de abge-
fragt werden.

Ihre Sportabzeichenprüfer Wendy Weber, Hartmut Stöß, Eckhard Lehmann

Das Deutsche Sportabzeichen

Turnen und Gesundheitssport // Das Deutsche Sportabzeichen

Die Saison beginnt Anfang Mai auf dem Sportplatz  
im Giesener Waldstadion

Montagabend  	 18.00 – 19.00 Uhr für Kinder und Jugendliche.
		  19.00 – 20.00 Uhr für Erwachsene
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Wir treffen uns donnerstags um 19.00 Uhr vor der Mehrzweckhalle Emmerker Stra-
ße und walken im Durchschnitt ca. eine Stunde.
Neueinsteiger sind uns jederzeit herzlich willkommen. Hochwertige Stöcke stehen 
in begrenzter Anzahl zur Verfügung.
Nordic Walking ist die sehr gelenkschonende Ausdauerschulung für jedermann mit 
einer starken fettverbrennenden Wirkung bei regelmäßigem Training. Körperliche 
Betätigung steht im Vordergrund, aber auch die kommunikativen und sozialen Ge-
sichtspunkte kommen in Form von angeregten Gesprächen nicht zu kurz. 
Die Teilnehmer lassen sich auch durch widriges Wetter nicht von ihrem regelmäßi-
gen Treff abhalten.
Neugierig geworden? Dann kommt doch einfach mal zum Schnuppern! Wir freuen 
uns auf euch.

Hartmut Stöß

Nordic Walking im TSV // Turnen und Gesundheitssport

Nordic Walking im TSV

Praxis für Physiotherapie 
 

Bodengrund 8 | 31180 Giesen 
Tel.: 0 51 21 / 77 79 99 

GREGOR SCHLÜTER 
Krankengymnastik | PNF |  
HP für Physiotherapie & Psychotherapie 
MICHAEL JÜRGENS 
MLD | Krankengymnastik 

MAUREEN WARNEKE 
MLD | Krankengymnastik | PNF 

MARLENE SCHLÜTER 
Heilpraktikerin | Osteopathie 

CORNELIA RÜDIGER, SABINE BORGES  
Krankengymnastik | Massage 

NADINE VANIS 
MLD | Krankengymnastik | Massage 

KASSENGESTÜTZTE PRÄVENTIONSKURSE BEI SABINE BORGES 
Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen 
Wirbelsäulengymnastik Gesundheit ist ansteckend! 
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Nach wie vor erfreut sich diese Sportart großer 
Beliebtheit im TSV. Das Wichtigste bei unseren 
wöchentlichen Treffen ist der Spaß am Sport. 
Neben dem Trainingsfaktor für diese Sportart, 
werden auch allgemein die Ausdauer, Kondition 
sowie Reaktion und Beweglichkeit gefördert. 
Große Vorkenntnisse sind nicht nötig.
Badminton ist auch eine Sportart, an der die gan-
ze Familie teilnehmen kann. Das Alter spielt kei-
ne Rolle, ob jung oder alt, jeder kann den Schlä-
ger schwingen und Badminton spielen.

Badminton im TSV

Turnen und Gesundheitssport // Badminton im TSV

„Unsere eifrigsten Spielerinnen“

Sollten wir euer Interesse geweckt 
haben, kommt doch zum Schnuppern 
einfach mal vorbei.
Wir treffen uns jeden Dienstag in der Schulsporthalle
in der Zeit von 20.30 Uhr–22.00 Uhr.
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Wer seinen Körper in Schwung bringen möchte, wer seine Fitness und Kondition 
verbessern möchte und wem Gesundheit und Wohlbefinden wichtig sind, der ist in 
der Fitness-Oase des TSV bestens aufgehoben.
Immer mehr Mitglieder des Vereins nutzen diesen Ort, um sich fit zu halten.
In dem Sportstudio steht euch eine Anzahl von Trainingsgeräten zur Verfügung. Es 
gibt Kardio- und Konditionsgeräte, wie z. B. Stepper, Crosstrainer, Laufband, Ruder-
gerät und Fahrräder.

Fitness-Oase

Fitness-Oase // Turnen und Gesundheitssport
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Turnen und Gesundheitssport // Fitness-Oase

Die allgemeinen Öffnungszeiten:

Montag–Mittwoch 	 von 10.00 Uhr–12.00 Uhr
Freitag			   von 15.00 Uhr–18.00 Uhr

Jetzt die Neugier geweckt? 
Kommt einfach zum Schnuppertraining.

Weiter stehen moderne Geräte für den Muskelaufbau und für bessere Kraftwerte 
zur Verfügung. Durch die modernen Trainingsgeräte, die  in der jüngsten Vergangen-
heit noch ergänzt wurden, können sämtliche Muskelgruppen trainiert werden, wie 
Bauch, Beine und Po. Auch die Arm- und Rückenmuskulatur kann gestärkt werden.
Selbstverständlich erhaltet ihr eine Einweisung für die Geräte und deren Funktion 
durch unseren Coach Georg.
Die Fitness-Oase steht jedermann zur Verfügung, egal ob jung oder alt, Freizeit-
sportler oder Aktiver, alleine oder in der Gruppe. Auch hier ist das Angebot des TSV 
für alle Altersgruppen gedacht.
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Fitness für Männer
Montag, 20.00 –22.00 Uhr, Mehrzweckhalle 
(19.00 –21.00 Uhr, Waldstadion, Mai bis September) 
Ansprechpartner: Eckhard Lehmann	T el. 770400

Funktionsgymnastik für Damen 40+
Montag, 17.00 –18.00 Uhr, Schulturnhalle
Übungsleiterin: Stefanie Sudhold-Herwig
Ansprechpartnerin: Angelika Kaczmarek	T el. 770324

B-B-P (Bauch-Beine-Po-Gymnastik) für Frauen
Montag, 18.00 –19.00 Uhr, Schulturnhalle
Übungsleiterin: Nicole Eichler
Ansprechpartnerin: Angelika Kaczmarek	T el. 770324

Zumba
Montag, 19.00 –20.00 Uhr, Schulturnhalle
Übungsleiterin: Sarah Lux
Ansprechpartner: Iris Siekiera	T el. 77285

Fitnessgymnastik für Frauen/Pilates 
Dienstag, 19.30 –20.30 Uhr, Schulturnhalle
Ansprechpartnerin: Wendy Weber	T el. 77266

Seniorengymnastik für Sie und Ihn 
Dienstag, 10.00 –11.00 Uhr, Schulturnhalle
Übungsleiter: Dagmar Gronau
Ansprechpartnerin: Angelika Kaczmarek	T el. 770324

Badminton
Dienstag, 20.30 –22.00 Uhr, Schulturnhalle
Ansprechpartner: Georg Lopatta	T el. 777083

Angebote für Erwachsene // Turnen und Gesundheitssport

Angebote für Erwachsene

** Angebote in Zusammenarbeit mit  „Die Spielmäuse e.V.“
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Turnen und Gesundheitssport // Angebote für Erwachsene

Walking/Nordic Walking für Sie und Ihn**
Donnerstag, ab 19.00 Uhr, Treffpunkt Mehrzweckhalle
Ansprechpartner: Hartmut Stöß	T el. 770608

Präventive Wirbelsäulengymnastik in Kursform
Dienstag, 17.30 –18.30 Uhr und 18.30 –19.30 Uhr, Schulturnhalle
Aktuelle Kursangebote entnehmen Sie bitte dem Aushang
oder unter www.tsv-giesen-turnen.de 

Deutsches Sportabzeichen Stützpunkt Giesen
Montag, 18.00 –19.00 Uhr, Schüler- und Jugendsportabzeichen
Montag, 19.00 –20.00 Uhr, Erwachsenensportabzeichen
von Mai–Sept. im Waldstadion 
Ansprechpartner: Eckhard Lehmann	T el 770400

Pilates/Workout-Variationen für Frauen**
Freitag, 8.45 – 9.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Ansprechpartner: Beatrice Witt	T el. 776020

Fitness für Frauen am Vormittag**
Freitag, 9.30 –10.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Ansprechpartnerin: Beatrice Witt	T el. 776020
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Die kleinste Sparte in der großen TSV-
Familie ist der Radsport. Die überwie-
gende Zeit im Jahr sind wir direkt in 
Giesen eher unauffällig, da wir die 
meiste Zeit auswärts aktiv sind, und 
zwar auf Rennradausfahrten oder bei 
RTFs (Radtouristikfahrten).
Alle Jahre wieder, am 1. Mai, ist das 
anders, denn dann veranstalten wir 
unsere RTF (Radtouristik-Fahrt) „Ro-
ter Fuchs“. Diese Rennrad-Breiten-
sportveranstaltung führt von Giesen 
aus durch den südlichen Hildesheimer 
Landkreis auf landschaftlich schönen 
und anspruchsvollen Strecken von 42, 
79, 113 und 152 km Länge.
Unsere RTF ist in der Szene sehr be-
liebt und wir erreichen deshalb sehr 
hohe Teilnehmerzahlen von mittlerwei-
le über 500. Diese Zahlen machen uns 
stolz, sind aber auch mit viel Einsatz 
verbunden. Durch Mitgliederschwund 
ist leider auch unsere „Personaldecke“ 
dünn geworden und wir hoffen auf In-
teressierte, die bei uns und mit uns ak-
tiv sind. Sonst müssen wir die Zukunft 
unserer Sparte momentan durchaus 
kritisch betrachten. Liebe Sportsfreun-
de: Wer von Euch könnte sich für den 
Radsport begeistern lassen? Wir sind 
eine muntere Truppe von Aktiven, die 
sich in lockerer Reihenfolge auf RTFs 
oder zu Rennradausfahrten trifft. Un-

Jahresbericht Radsport 2013

Jahresbericht Radsport 2013 // Radsport

Ansprechpartner:	

Dieter Pfalzer	T el. 05138 / 9258

Karl Bodenburg	T el. 05121 / 63155
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Liebe Sportsfreunde: Wer von euch könnte 
sich für den Radsport begeistern lassen?

VGH Vertretung
Josef Taubeler
Ladebleek 3 • 31180 Giesen
Tel. 05121 93780 • Fax 05121 937820

Unsere Mannschaft 
spielt für Sie.
Egal auf welchem Spielfeld: Vertrauen Sie wie die
meisten Niedersachsen der VGH. 

sere Leistungsstärke ist variabel und für jedermann erreichbar. Der Sport, wie wir 
ihn betreiben, ist bis ins hohe Alter durchführbar, sehr gesund und fördert Kreislauf 
und Motorik.
Ruft uns an, wir werden Euch mit Rad/t und Tat zur Seite stehen. Wir treffen 
uns von Februar bis Mai und im Oktober am 2. Mittwoch im Monat um 
19.30 Uhr im Clubhaus des TSV Giesen. Weitere Informationen findet Ihr unter 
http://www.radsport.tsv-giesen.de

Eure Radsportabteilung 
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Die Volleyballabteilung des TSV Giesen hat sich als eine der größten Volleyballab-
teilungen im Land Niedersachsen fest etabliert. Seit Jahren stehen die Volleyballe-
rinnen und Volleyballer des TSV Giesen in allen Spielklassen auf den oberen Tabel-
lenplätzen. Von der Kreisliga bis zur 2. Bundesliga bestreiten Woche für Woche vier 
Damen- und sechs Herrenmannschaften die Punktspielrunden. Die weiblichen und 
männlichen Jugendmannschaften erreichen regelmäßig die Landesmeisterschaften, 
im männlichen Bereich zuletzt auch mit einigen Mannschaften die Deutschen Meis-
terschaften. 
Mit Beginn dieser Saison gab es im Managementteam der I. Herrenmannschaft 
eine personelle Veränderung. Der langjährige sportliche Leiter, Ulrich Nordmann, 
hat diese hohe Verantwortung nach vielen erfolgreichen Jahren aus persönlichen 
Gründen abgegeben. An dieser Stelle möchte ich mich ganz persönlich und auch im 
Namen der Volleyballabteilung des TSV Giesen für sein stetiges und unermüdliches 
hohes Engagement für den Volleyballsport im TSV Giesen bedanken. Ohne Ulrich 
Nordmann wäre die I. Herrenmannschaft des TSV Giesen und auch die Volleyball-

Jahresbericht // Volleyball

Bericht der Volleyballabteilung

• Maßschuhe 
• Einlagen 
• Schuhzurichtungen
• Kompressionsstrümpfe 
• Bandagen

• Orthesen
• Prothetik
• Rehatechnik
• Medizintechnik
• Pflegebetten

OrthOpädieSchuhtechnik & SanitätShauS

Maßschuhe
Einlagen
Schuhzurichtungen
Kompressionsstrümpfe
Bandagen

Orthesen
Prothetik
Rehatechnik
Medizintechnik
Pflegebetten

  www.orthomeyer.de

Hildesheim
Langer Hagen 55

Tel. 0 51 21.3 24 01

Bad Gandersheim
Burgstraße 1 

Tel. 0 53 82.79 07 23

31134 Hildesheim   Langer Hagen 55 Telefon 05121-32401 
Treibestraße 9            www.orthomeyer.de



63 // 

abteilung des TSV Giesen nicht dort, wo sie jetzt stehen, im Spitzenbereich des 
niedersächsischen Volleyballverbandes sowie mit der I. Herrenmannschaft als fester 
Bestandteil der 2. Bundesliga. 
Dir, lieber Ulrich, ganz, ganz herzlichen Dank und Anerkennung für Deine hervorra-
genden Leistungen und Verdienste für die Volleyballabteilung des TSV Giesen. Wir 
freuen uns, dass Du uns in anderer Funktion noch erhalten bleibst und uns auch in 
der Zukunft weiter unterstützt. 
Unser langjähriger Jugendwart Claas Blume hat die Position des sportlichen Lei-
ters der I. Herrenmannschaft übernommen und leitet in Unterstützung mit Roland 
Kamper, Geschäftsführer der NKM Sport Event GmbH, von nun an die sportlichen 
Geschicke des Herrenbundesligateams. Lieber Claas, wir wünschen Dir in dieser 
neuen Funktion alles Gute und weiterhin die Zielstrebigkeit und Erfolge, die Dich als 
Jugendwart in der Abteilung ausgezeichnet haben. 
Die neuformierte I. Herrenmannschaft steht derzeit im Mittelfeld der 2. Bundesliga 
Nord. Das angestrebte Saisonziel, der Klassenerhalt, ist zwar noch nicht gesichert, 
jedoch – mit der erkennbaren „Aufbruchstimmung“ nach dem Trainerwechsel – aus 
eigner Kraft zu realisieren. 
Das vor zwei Jahren eingeführte Jugendförderkonzept hat sich sehr bewährt. Mit 
Beginn der neuen Saison konnten jeweils talentierte Nachwuchsspieler in die 
II. Herrenmannschaft in der Oberliga, in die III. Herrenmannschaft in der Verbandsli-
ga sowie in die VI. Herrenmannschaft in der Bezirksliga integriert werden. 
Im Damenbereich konnten wir mit Uwe Bödder einen erfahrenen Coach für die 
I. Damenmannschaft gewinnen. Die I. Damenmannschaft steht derzeit im oberen 
Tabellendrittel der Verbandsliga. Mit insgesamt vier Damenmannschaften sind wir 
auch in diesem Bereich sehr gut aufgestellt. In der IV. Damenmannschaft, Kreisliga 
Hildesheim, spielen unsere jüngsten Nachwuchsvolleyballerinnen der Jahrgänge 
1999 und 2000. 
Unsere Zielsetzung ist weiterhin, talentierten Kindern und Jugendlichen aus der 
Region Hildesheim/Hannover die Möglichkeit zu bieten, sich unter idealen Trainings-
bedingungen und einem hochqualifizierten Training im Volleyballsport weiterzuent-
wickeln. 
Aufgrund der Trainingsengpässe in der Sporthalle Giesen ist es uns gelungen, in 
Hildesheim und Nordstemmen weitere Trainingseinheiten realisieren zu können. 

Volleyball // Jahresbericht
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Dennoch ist es für die Zukunft wünschenswert, den Trainings- und Spielbetrieb der 
Volleyballabteilung in der Ortschaft Giesen sicherzustellen. 
An der Umsetzung dieser Zielsetzung werden wir mit den hoch motivierten Mitglie-
dern des Abteilungsvorstandes sowie den Trainerinnen und Trainern im Jugend- und 
Erwachsenenbereich intensiv arbeiten. 
Neben den vier Damen- und sechs Herrenteams nehmen noch viele Jugendmann-
schaften und Seniorenteams an den entsprechenden Regionalmeisterschaften teil. 
Darüber hinaus trifft sich regelmäßig auch die Hobbygruppe, um in entspannter At-
mosphäre Volleyball zu spielen. 
An dieser Stelle möchte ich im Namen des Abteilungsvorstandes allen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern, Übungsleiterinnen und Übungsleitern, Trainerinnen 
und Trainern sowie Managern und Betreuern danken, ohne die dieses alles nicht 
möglich wäre. 
Ganz besonderen Dank möchte ich auch allen Förderern und Sponsoren der Volley-
ballabteilung aussprechen, ohne die die großen sportlichen Leistungen auf hohem 
Niveau nicht realisierbar wären. 
Unser Dank gilt auch dem Rat und der Verwaltung der Gemeinde Giesen für die ste-
tige Hilfe und Unterstützung, insbesondere für die Bereitstellung der Trainings- und 
Spielmöglichkeiten in den Sporthallen der Gemeinde Giesen. 
Besondere Anerkennung verdienen die Eltern der aktiven Kinder und Jugendlichen. 
Ohne sie, die gleichzeitig Fahrer, Betreuer und Ausrüster sind, ist eine gute und er-
folgreiche Jugendarbeit nicht möglich. 
Für die laufende Saison wünsche ich allen Aktiven und Mannschaften viel Spaß am 
Volleyballsport, viel Erfolg bei den Punktspielen und insbesondere eine verletzungs-
freie Spielzeit. 
Für den Vorstand

Dr. Stefan Rössig, 
1. Vorsitzender 
Volleyballabteilung
TSV Giesen 

Jahresbericht // Volleyball
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Der Dienstag ist der Haupttrainingstag der Giesener Volleyballer. Und das sieht man 
auch. Bereits ab 15.00 Uhr tummeln sich die Minis unter der Leitung von Jörg Kleß-
mann auf dem ersten Hallendrittel an der Emmerker Straße. Insgesamt zehn Kinder im 
Alter ab vier Jahren sind ein ums andere Mal begeistert dabei, wenn es um Spiel und 
Spaß rund um den (Volley)Ball geht und es heißt, sich auszutoben. Und manchmal ist 
sogar ein noch jüngeres Geschwisterkind mit dabei.
Um 16.00 Uhr startet Ariane „Are“ Kolberg dann das Training der gemischten U12 
und der jungen Anfänger auf dem hintersten Feld, während Thomas Schneider par-
allel dazu die männliche U16 auf dem mittleren Feld übernimmt. Letztere konnte bei 
den Südbezirksmeisterschaften am 1. Advent in heimischer Halle in ihrer Altersklasse 
den Sieg erringen und erzielte im Anschluss in der U18-Konkurrenz einen starken 3. 
Platz.
Um 16.30 Uhr endet auf Feld 1 das Training der Minis und die weibliche U14 betritt 
zusammen mit der männlichen U12–U14 das Feld. Die männlichen Teams erreichten 
bei den Südbezirksmeisterschaften einen Podestplatz. Die weibliche U14 musste 
sich nach beeindruckend starken Leistungen nur im Finale dem Favoriten aus Hasten-
beck geschlagen geben.
Im Anschluss folgen die Trainingseinheiten der 3. und 4. Damen. Beide Mannschaf-
ten bestehen zum Großteil aus Jugendspielerinnen und werden von Ulrich Biermann 
und Helmer Köing bzw. Oliver Neumann trainiert.

Bericht des Jugendleiters

Volleyball // Bericht des Jugendleiters

Volleyball-Minis männliche U13: v.l.n.r.: Thimo Freese, Lorenz Graen, 
Elijah Wiencke, Jannis-Theo Schaper



 // 66

Parallel zu den beiden Damenmannschaften und vor dem Erwachsenentraining steht 
außerdem noch die männliche U18 unter Leitung von Thomas Schneider in der Halle. 
Diese Mannschaft wird zusätzlich ein weiteres Mal in der GfL-Halle in Hildesheim von 
Lutz Eickemeier trainiert und während der Meisterschaften von ihm betreut. Die Süd-
bezirksmeisterschaften und die Bezirksmeisterschaften der männlichen U18 konnten 
souverän gewonnen werden. Dieses Mal mit Hilfe einiger Spieler vom MTV Salzgitter, 
die extra nur für die Jugendmeisterschaften zum TSV kommen. 

Ähnliches gilt für die männliche U20, von de-
nen der Großteil in der 3. Herren im Erwachse-
nenspielbetrieb in der Verbandsliga an den Start 
geht. Betreut wird das Team wie im Vorjahr von 
Martin Richter und Claas Blume. Als souverä-
ner Südbezirksmeister und Vize-Bezirksmeister 
wird eine gute Leistung bei den Landesmeister-
schaften angestrebt. Auch im U20-Team sind 
dieses Jahr einige Salzgitteraner aktiv.
Über den Dienstag hinaus gibt es für die ein-
zelnen Jugendmannschaften noch weitere Trai-
ningstermine. Für die Minis wurde seit Ende 

weibliche U13/ U14: hinten v.l.n.r.: 
Sophia Wittenberg, Lusia Scheid, Johanna 
Schaper, Antonia Gudat, Eylem Cetik, Jule 
de Geus
vorne v.l.n.r.: Nele Kolberg, Luisa Boemke, 
Luna Pahlke, Janina Köppel

weibliche U14: hinten v.l.n.r.: Sophia Wittenberg, Eylem 
Cetik, Amelie Kessler
vorne v.l.n.r.: Jule de Geus, Luisa Scheid

 Bericht des Jugendleiters // Volleyball



67 // 

2012 unter der Leitung von Stefanie Sudholt-Herwig 
donnerstags eine zweite Anfängergruppe eingerichtet, 
die sich – wie die anderen Gruppen auch – in 2014 noch 
weiteren Zulauf erhofft.
Die 3. Damen bekommt zusätzlich montags weitere 
Trainingseinheiten mit den beiden Trainern Helmer Kö-
nig und Ulrich Biermann. Nach der Hinrunde steht man 
mit ausgeglichenem Satzverhältnis im Mittelfeld der 
Tabelle. Die 4. Damen bzw. weibliche U18 scheint 
im Vergleich zur Vorsaison in der Kreisliga Fuß zu fas-
sen und konnte neben zwei knappen Niederlagen den 
ersten Sieg verbuchen.
Hauke Wagner, Mannschaftsführer der 1. Herren, bie-
tet donnerstags bei unserem Kooperationspartner, der 
GfL Hildesheim, ein Zusatztraining für die männliche 
U15 und jünger und Volleyballeinsteiger des 
gleichen Alters an, so dass sich die Stars von mor-
gen einiges von unserem Bundesligaspieler abgucken 
können.
Freiwilligendienstler Till Eickemeier ist, ebenso wie 
Jörg Kleßmann, zusätzlich an den Schulen in der Um-
gebung aktiv und bietet eine professionelle Betreuung 

männliche U16-U18: hinten v.l.n.r.: Max-Leopold Rössig, Lennart Krause, Laurens Umlauf, Alexander 
Grüne, Felix Klenke, Jonathan Lehmann, Sören Schütze, Henry Sinnig, Steffen Biermann, Jannik Schiller
vorne v.l.n.r.: Henrik Rabe, Alex Wolters, Luca Korbel

männliche U18: hinten v.l.n.r.: Alexander Grüne, 
Florian Dach, Finn Schäfer, Justus Barke; vorne 
v.l.n.r.: Luca Korbel, Jannik Feustel, Lauritz Peisker; 
es fehlen: Vincent Witt, Matthias Basedow, Henry 
Sinnig, Jonathan Lehmann, Tobias Feustel
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in den Arbeitsgemeinschaften/AGs. Zusammen mit Hauke leitet Till den Profilunter-
richt „Volleyball“ der 7.–9. Klassen am Gymnasium Himmelsthür mit ca. 25 Schülern. 
Außerdem betreut er an der Grundschule Emmerke die (Volley)Ballsport-AG.
Jörg Kleßmann betreut weiterhin, seit mittlerweile schon fast einem Jahrzehnt, die 
beiden Grundschulen in Giesen und Ahrbergen. Er versucht sowohl über sogenannte 
Spielabzeichen-Abnahmen in den Schulen die Kinder zu motivieren, möglichst koordi-
niert mit sich und dem Ball umzugehen, als auch einige Grundfähigkeiten des Volley-
ballspielens zu vermitteln.
In Kooperation mit der GFL Hildesheim finden an vier Tagen in der Woche Jugendtrai-
nings in der Halle der Freien Waldorfschule Hildesheim statt. Unter anderem trainiert 
dort eine Gruppe aus Schülern der 5. und 6. Klasse, die im Sommer 2013 mit dem 
Volleyballspielen begonnen und bereits das ein oder andere Talent hervorgebracht 
hat. Trainer sind hier neben den erfahrenen Lutz Eickemeier und Hauke Wagner auch 
Jonathan Ahrens, Dankward Föppl, Till Eickemeier und Alexander Grüne, die allesamt 
selbst noch Jugendspieler sind.

männliche U20: v. l. n. r.: Silas Opel, Lukas Glasow, Justus Barke, Dankward Föppl, Andreas Esch, 
Jannik Barring, Linus Hermann, Tobias Schneider, Malte Andreas Sandvoß, Vincent Witt, Max Stemp-
ner, Coach Claas Blume
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Alle Trainingsgruppen suchen noch 
Verstärkung und sind offen für 
Volleyball-Neulinge.

Torsten Breitenbach
Meisterbetrieb

Emmerker Straße 49 in 31180 Giesen  Telefon 0 51 21 / 51 38 42

Sanitär
Heizung

Elektro

Wir wünschen viel Spaß 
beim Sport!

Volleyball // Bericht des Jugendleiters

Unser Dank gilt neben den Jugendtrainern und -betreuern besonders auch den en-
gagierten Eltern, die ihre Kinder Woche für Woche zum Training bringen und sich bei 
Auswärtsfahrten als Fahrer und Motivator verdient machen. Ohne euch bzw. Sie wäre 
der Erfolg unserer Jugendarbeit so nicht möglich. Ein großes „Danke“ dafür!
Bei Interesse kontaktiert die Trainer oder uns (claas.blume@tsv-giesen.de bzw. 
95till08@operamail.com) und schaut einfach vorbei. Wir freuen uns auf Dich bzw. 
Euch!
Claas Blume und Till Eickemeier
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Der „Förderverein Volleyball in Giesen e.V.“ setzt sich nunmehr seit über zwölf Jah-
ren für eine kontinuierliche und zielgerichtete Förderung des Volleyballsportes in 
Giesen ein. 
Zweck des Vereins ist die Zuwendung von Geld- und Sachmitteln, die Mitarbeit bei 
der Abwicklung des Übungs- und Spielbetriebes sowie die Unterstützung bei der 
Errichtung und Unterhaltung von Volleyballspielanlagen. 
Tätigkeitsschwerpunkt ist seit Jahren die Förderung und Unterstützung der Jugend-
arbeit der Volleyballabteilung des TSV Giesen. 
Gefördert werden hier insbesondere die Volleyball-AGs an den Grundschulen in Gie-
sen, Ahrbergen und Emmerke sowie am Gymnasium Himmelsthür. 
Gemäß unserem Leitsatz „Mit uns zum Erfolg …“ tut der Förderverein alles dafür, 
dass der Volleyballsport in Giesen auch in Zukunft weiter so umfangreich und er-
folgreich betrieben werden kann wie bisher. 

Für den Vorstand
Dr. med. S. Rössig, 
1. Vorsitzender     

Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.foerderverein-volleyball-giesen.de 
 

GruSSwort Förderverein // Volleyball

Förderverein 
Volleyball in Giesen e.V.

Unterstützen auch Sie den Förderverein 
Volleyball in Giesen e.V. durch Ihre 
Mitgliedschaft. Wir freuen uns auf Sie. 
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Zwischenbericht 1. Herren

Wie letzte Saison standen wir, die 1. Herren, nach der ersten Saisonhälfte auf dem 
7. Platz, also im Mittelfeld der 2. Bundesliga Nord. Trotz einiger Niederlagen konn-
ten wir in den ersten neun Spielen bis auf einmal immer punkten. So wurden wir 
zwischenzeitlich mit dem zweiten Tabellenplatz belohnt. Das erklärte Saisonziel, so 
schnell wie möglich 30 Punkte einzufahren und dadurch den Klassenerhalt zu sichern, 
schien frühzeitig erreichbar. Zum Ende der Hinrunde erwischte uns leider ein ums 
andere Mal das Verletzungspech. Selten konnten wir auf den kompletten Kader zu-
rückgreifen. Die Winterpause war also gerade recht, um sich auszukurieren und für 
die Rückrunde zu stärken.
Die Neuzugänge Roman Kammer und Sascha Kucera haben sich für uns als wichtige 
Verstärkung herausgestellt und sind mittlerweile nicht mehr wegzudenken. Daniel 
Bremmer, der letzte Saison noch für den Ligakonkurrenten FC Schüttorf 09 aufschlug, 
konnte nach einer Verletzung kurz vor Saisonbeginn schon bald wieder ins Geschehen 
eingreifen. Die letzten Spiele der Hinrunde musste er jedoch aufgrund jener alten, 
nicht vollständig abgeheilten Verletzung wieder aussetzen.
Als Abgänge waren zu Saisonbeginn Wichard Lüdje (zum DVV-Stützpunkt Berlin), 
Peter Hoffmann (Studium in Hamburg) und Alexander Domino (GfL Hannover) zu ver-

Berichte der Herrenmannschaften 

Volleyball // Berichte der Herrenmannschaften

1.Herren: h. v. l.: Claas Blume, 
Ulrich Nordmann, Roland Kamper 
(alle Management), Hauke Wag-
ner, Stefan Dall, Sascha Kucera, 

Marius Appel, Robin Gietzelt, 
Michael Kontschevski (Trainer), 
Claudia Becker (Management), 
Stefan Rössig (Abteilungsleiter 

und Arzt)
vorne v. links: Nils Herschaft 

(Management), Roman Kammer, 
Till Eickemeier, Christoph Asche-

mann, Daniel Bremmer, Johannes 
Gottschall, Christoph Meister, 

Roland Witt (Management)



 // 72

Berichte der Herrenmannschaften // Volleyball

zeichnen. Stefan Pampel steht der Mannschaft zur Verfügung sofern es Familie und 
Job zulassen.
Dass vier der acht bis zum Jahreswechsel verlorenen Spiele im Tiebreak verloren 
wurden, zeigt, dass durchaus noch Potenzial nach oben vorhanden war und ist. Zu 
Beginn des neuen Jahres lief es bei uns jedoch leider nicht besser. Nach nun sieben 
Niederlagen in Folge und dem Verlust von Michael Kontschevski als Trainer konnten 
wir am 31.1. mit unserem neuen Trainer Vojkan Lazic endlich einen Sieg feiern. In der 
kurzen Zeit seit „Laki“ bei uns ist, lässt sich seine Handschrift bereits erahnen. Er ist 
sich sicher, dass wir das nötige Potenzial haben. Um dieses aber abzurufen gilt es, das 
verlorengegangene Selbstvertrauen schnell zurückzugewinnen. Der 3:0-Sieg gegen 
das Volleyball Internat Frankfurt war der erste Schritt auf diesem Weg. Wir sind zu-
versichtlich: Zusammen werden wir die Abstiegsgefahr hinter uns lassen und zurück 
in die Erfolgsspur finden. Dazu brauchen wir auch weiterhin jede Unterstützung der 
Zuschauer, dann geht jetzt wieder was bei uns!

2. Herren – Die Superzweite

Ist mit einem Altersschnitt von 22 Jahren immer noch Nachwuchsteam und Bundesli-
ga-Reserve in einem. Auch in dieser Saison wurden und werden wieder einige Spieler 

2. Herren: v. links: Marcel Schäfer, 
Henning Banko, Jannick Watermann, Till 
Eickemeier, Vincent Witt, Florian Ahrens, 
Martin Richter (unten), Fabio Wiese 
(Mitte), Claas Blume (oben), Max Bödder, 
Moritz Appel; es fehlen: Tobias Bödeker, 
Jonathan Ahrens, Mats Mücke
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aus der III. Herren integriert, gefördert und gefordert. Die Jungs um Spielertrainer 
Martin Richter stehen ungeschlagen und mit nur einem einzigen Punktverlust an der 
Spitze der Oberliga 2. Das erklärte Saisonziel, der direkte Wiederaufstieg in die Re-
gionalliga, scheint also in greifbarer Nähe. Mit drei intensiven Trainingseinheiten pro 
Woche ist man im Ligavergleich sehr gut aufgestellt, so dass man zuversichtlich in 
die Zukunft blickt. Man freut sich auf die Rückrunde und vor allem auf die Rückspiele 
gegen lokale Rivalen wie  MTV 48 Hildesheim und VSG Hannover.

3. Herren – Die Überraschungsmannschaft

Nachdem am letzten Spieltag der Vorsaison überraschenderweise doch noch der 
direkte Klassenerhalt gefeiert werden konnte, konnte die „Megadritte“ nun überra-
schenderweise die Herbstmeisterschaft in der Verbandsliga 4 feiern. Mit einem auf 
vielen Positionen neu besetzten Kader musste man sich lediglich zum Hin- wie auch 
Rückrundenauftakt geschlagen geben. Ansonsten scheint das Konzept aus jungen 
Talenten, ehemaligen Spielern der 2. Herren und einem kleinen Stamm aus „Mega
drittlern“ der Vorsaison voll aufzugehen.
Trainer: Martin Richter und Thomas Schneider

3. Herren: v. links: Sebastian Kucinski, Dankward 
Föppl, Lennart Hamelmann, Silas Opel, Frank 

Hamann, Jonathan Lehmann, Jannick Watermann, 
Henry Sinnig, Vincent Witt, Claas Blume; es fehlen: 

Dominik Jennati Lakeh, Jannik Barring, Simon 
Breitzke, Lukas Glasow, Marco Bonnet

Volleyball // Berichte der Herrenmannschaften
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Berichte der Herrenmannschaften // Volleyball

4. Herren – Die Oldie-Truppe

Ohne Niederlage stehen die „alten Cracks“ zur Winterpause wieder einmal an der 
Tabellenspitze der Landesliga 7. Und genau da fühlt man sich immer noch pudelwohl. 
Mit einem Altersschnitt von 45 Jahren nimmt fast das gesamte Team geschlossen an 
den Seniorenmeisterschaften teil, wo in der Vergangenheit das ein oder andere Mal 
die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft erreicht werden konnte. Für den einen 

4. Herren: v. links: Lutz Eickemeier, Joerg 
Lehmann, Helmer König, Martin Namneck, 
Björn Wellershoff, Ulrich Voß, Bernd 
Müller, Hans-Günter Stempner, Christian 
Hecht, Thomas Hennig; es fehlen: Martin 
Kesting, Thomas Werner
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oder anderen Jugendlichen bietet sich bei den erfahrenen Spielern ein gutes Terrain, 
um Spielpraxis zu erlangen und sich ein paar „Tricks“ bei den „Alten“ abzugucken.
Trainer: Helmer König

5. Herren

Der selbsternannte „bunte Haufen“ aus sehr viel Erfahrung und Lebensalter, fri-
schem Blut und Spaß am Sport ist in der Bezirksliga 10 mit Ambitionen auf einen 
Spitzenplatz (Vorjahr Platz drei) in die Saison gestartet. Mit leicht verändertem und 
geschrumpftem Kader rangierte man zur Winterpause auf einem Platz im unteren 
Mittelfeld. Durch Krankheit, Verletzung, Studien- oder Arbeitsverpflichtungen, aber 
auch Motivations- und Harmonielöcher, war ein regelmäßiges Training in der ersten 
Hälfte der Saison nicht möglich. Der Start in die Rückrunde verlief bisher noch recht 
enttäuschend und so hat der Kampf gegen den Abstieg begonnen.
Man darf gespannt sein, ob es der Victory-Truppe in den letzten Spielen gelingt, das 
Gespenst mit Power und frischem Wind durch junge und gestandene Kräfte noch zu 
verscheuchen. Möge die Übung gelingen.
Roland Witt, Martin Ahrens, Ralf „Buckel“ Schulz, Sven „Chicken“ Schlemeyer, Sven 
„TUI“ Behe, Andreas Kasprzik, Nils Herschaft, Max Jäger, Daniel Wolf, Robin Pflug, 
Magnus Franke und Felix Seidel sowie Oli Neumann schmeißen jedem Gegner zusam-
men ca. 500 Lebensjahre und 220 Jahre Spielpraxis entgegen.
Trainer: Roland Kamper und Roland Witt

6. Herren

Unsere jüngste Herrenmannschaft spielt mit einem Durchschnittsalter von 15,5 Jah-
ren bei den Erwachsenen in der Bezirksliga 11. Es handelt sich bei allen Spielern noch 
um Jugendspieler. Das Altersgefälle der Mannschaft reicht von 18 bis 13, von jungen, 
aber „relativ erfahrenen“ Führungsspielern bis zu noch jüngeren Perspektivspielern, 
die ihre erste Saison im Erwachsenenspielbetrieb bestreiten. In dieser Saison gilt es 
nach dem Weggang von drei Spielern, die den Sprung in die Verbandsliga geschafft 

Volleyball // Berichte der Herrenmannschaften
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Wir bringen Energie in jedes Haus.  
Und in die Nachwuchsförderung.

Netze für neue Energie

Starkes Zusammenspiel: Als regionaler Netzbetreiber  bringen wir Strom 

und Gas sicher in jeden Haushalt – und sorgen außerdem dafür, dass sich 

der Fußballnachwuchs in Niedersachsen mit voller Energie auf den Sport 

 konzentrieren kann. Mehr zu unserem Engagement unter www.avacon.de

Avacon AG 
Jacobistraße 3, 31157 Sarstedt, Telefon 0 50 66 - 83 - 0
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6. Herren: v. links: Steffen Biermann, Alexander 
Grüne, Jannick Lehmann, Erik Wirtz, Dankward 
Föppl, Henry Sinnig, Max Stempner, Matthias 

Basedow, Luis Klocke, Jonathan Lehmann, Max-
Leopold Rössig; es fehlen: Lukas Glasow, Luca 

Korbel, Marius Schröter, Christian Scheffler

Wir bringen Energie in jedes Haus.  
Und in die Nachwuchsförderung.

Netze für neue Energie

Starkes Zusammenspiel: Als regionaler Netzbetreiber  bringen wir Strom 

und Gas sicher in jeden Haushalt – und sorgen außerdem dafür, dass sich 

der Fußballnachwuchs in Niedersachsen mit voller Energie auf den Sport 

 konzentrieren kann. Mehr zu unserem Engagement unter www.avacon.de

Avacon AG 
Jacobistraße 3, 31157 Sarstedt, Telefon 0 50 66 - 83 - 0
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Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3 · 31177 Harsum
Telefon (0  51  27)  90  20  4-0 · Telefax (0  51  27)  90  20  4 - 44 · E-Mail: info@druckhaus-koehler.de · www.druckhaus-koehler.de

Wir drucken umweltfreundlich …
… mit Biostrom!
Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbsterzeugt 
mit unserer Photovoltaikanlage!

haben, junge Spieler aus der U 16 zu integrieren und zu fördern. Trotz der ausgegli-
chen Bilanzen von vier Siegen und vier Niederlagen, verbrachte man die Winterpause 
aufgrund der neuen Wertungsweise auf einem Platz im unteren Tabellenmittelfeld. 
Nichtsdestotrotz ist ein klarer Aufwärtstrend erkennbar, da vier der letzten fünf Spie-
le gewonnen werden konnten. Das sportliche Ziel ist neben der Teilnahme an den 
Landesmeisterschaften in den Altersklassen U18 und U16 der Klassenerhalt in der 
Bezirksliga. Das Potenzial dafür ist definitiv vorhanden, solange der Spielerstamm zur 
Verfügung steht und die Spieler es schaffen, ihr Potenzial auch konstant abzurufen.
Trainer: Lutz Eickemeier und Thomas Schneider
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Nach erfolgreichem Abschluss der letzten Spielzeit wurden im Vorfeld der aktuellen 
Saison mit der Verpflichtung eines neuen Trainers und der Neuzusammensetzung 
von erster und zweiter Mannschaft die Anfänge zu einer, wie wir hoffen, kontinu-
ierlichen Weiterentwicklung im Damenvolleyball im TSV geschaffen.
Durch Gespräche und Werbung für den Giesener Volleyball ist es den Verantwort-
lichen gelungen, Leistungsträgerinnen aus den beiden ersten Mannschaften sowie 
einige Neuzugänge in einer ersten Damenmannschaft zusammenzuführen. 
Auf Grund der guten Ausgangslage, Mannschaften in vier aufeinanderfolgenden 
Spielklassen (Kreisliga bis Verbandsliga) zu bieten, konnten für die restlichen Teams 
mehrere Spielerinnen aus dem Umfeld zur Verstärkung gewonnen werden.
In der aktuellen Saison belegt die 1. Damen um Coach Uwe Bödder als Aufsteiger 
zurzeit den 3. Platz in der Verbandsliga. Die Mannschaft befindet sich in Schlag
distanz zu Platz zwei, der zur Aufstiegsrelegation in die Oberliga berechtigen würde. 
Dem Saisonziel „Klassenerhalt“ ist man damit schon weit voraus. Ob dem neu-
formierten Team als erster Giesener Damenmannschaft damit der Aufstieg in die 
Oberliga möglich sein wird, wird bis zum letzten Spieltag spannend bleiben.

Bericht 
der Damenmannschaften

1.Damen: v.l.n.r. Coach Uwe Bödder, Svenja Fikuart, Meike Ossowski, Lena von Harlessem, Jeanette 
Hinsemann, Kirsten Meyer, Finja Lehmann, Anke Wolf, Nadine Eggers, Kareen Voß, Linda Groen, Katha-
rina Nave. Es fehlen Michelle Hübner und Bettina Bödder

 Berichte der Damenmannschaften // Volleyball
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Die 2. Damen hatte auf Grund von Verletzungen 
und beruflichen Ausfällen zur Halbserie einige 
schwierige Situationen zu meistern. So verletzte 
sich am ersten Spieltag gleich die einzige Zuspie-
lerin. Inzwischen stehen Coach Oliver Neumann 
wieder fast alle Spielerinnen zu Verfügung.
Von den letzten sechs Spielen konnten nun 
vier gewonnen werden. Der Aufwärtstrend ist 
erkennbar. Aktuell auf Platz 5 der Landesliga 
sollte am Saisonende ein Platz im oberen Mittel-
feld möglich sein.
Die 3. Damen um die Trainer Helmer König und 
Ulrich Biermann schlägt sich als Aufsteiger in die 
Bezirksliga sehr gut und liegt auf einem guten 
4. Platz. Die Mannschaft setzt sich aus jungen 
Talenten und etablierten Spielerinnen zusam-
men. Das Saisonziel, sich in der höheren Spiel-
klasse zu etablieren und diese zu halten, scheint 
realistisch.
Die 4. Damen wird ebenfalls von Coach Oliver 
Neumann betreut. Sie setzt sich ausschließlich 
aus Nachwuchsspielerinnen zusammen und be-
legt in der Kreisliga zurzeit Platz 4. Einem Sieg 
folgten einige knappe Niederlagen. Es zeigt sich 
aber, dass man durchaus mithalten kann. Ein bis 
zwei weitere Siege bis zum Saisonende sind das 
Ziel.

Volleyball // Berichte der Damenmannschaften

2. Damen: v.h.l. Trainer Oliver Neumann, Julia Schlemeyer, 
Ariane Kolberg, Elke Eickemeier, Patricia Neumann, Astrid 
Appel, Frauke Schlemeyer, Anouschka Neues, Jana Raue, 

Nina Heise, Swenja Werner, Diana Dick, Conny Grams, 
Swantje Komolka. Es fehlt Katharina Hey

3. Damen: v.l.n.r.: Anna-Lena Grüne, Lisa Pollok, Carina Bier-
mann, Judith Basedow, Sarah Köwing, Carolin Schliebaum, 
Janina Tarnowski, Janina Ohle. Es fehlen: Simone Kahle, 
Janina Hein, Gundula Kornills, Leoni Kolberg

4. Damen: v.l.n.r.: Laura Neumann, Leonie Wittenberg, Pia Lan-
ge, Nele Ludewig, Hanna Vorwerk, Paula Hecht, Heike Ohms, 

Vera Steinmann, Mathilda Hecht, Alina Rögner, Elisa Salge.
Es fehlen: Lea Bretzke, Lara Klenke, Janina Nicotra, Marie-

Kristin Rheinländer und Laura Steinmann
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Ansprechpartner und Trainingszeiten // Volleyball

Trainingszeiten in der Mehrzweckhalle von Mai–September
(Wintertrainingszeiten unter www.giesen-voba.de)

Jugend
Volleyball-AG (Grundschüler)
Dienstag 	 13.00–14.00 Uhr (Emmerke)
Ansprechpartner: Till Eickemeier 	T el. 05064/85480
Dienstag 	 12.00–13.30 Uhr (Giesen)
Donnerstag 	12.45–13.30 Uhr (Ahrbergen)
Ansprechpartner: Jörg Kleßmann 	T el. 05069/347840

Volleyball-AG (Gymnasium)
Mittwoch	 13.15–14.45 Uhr (Hi.-Himmelsthür)
Ansprechpartner: Hauke Wagner	T el. 0172/6294184

Minis (ab 6 Jahre)
Dienstag	 15.00–16.30 Uhr 
Donnerstag	15.00–16.30 Uhr
Ansprechpartner: Jörg Kleßmann	T el. 05069/ 347840 
Ansprechpartnerin: Stefanie Sudholt-Herwig 	T el. 0170 /7319104

gemischte U12 (Jg. 2001 und jünger)
Dienstag 	 16.00–17.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Ariane Kolberg 	T el. 05066/692189

gemischte U13–U15 (Jg. 2000 und jünger)
Dienstag 	 16.30–18.15 Uhr
Ansprechpartner: Joerg Lehmann 	T el. 05127/902460

Männl. U14–U16 (Jg. 1999–2001)
Dienstag 	 16.00–17.30 Uhr
Ansprechpartner: Thomas Schneider 	T el. 05341/394456
In Kooperation mit der GFL Hildesheim

Ansprechpartner und Trainingszeiten
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weibl. U15
Montag 	 15.30–17.00 Uhr (Waldorfschule Hildesheim)
Mittwoch 	 15.30–17.00 Uhr (Waldorfschule Hildesheim)
Ansprechpartner:	Dankward Föppl	T el. 0157/86883937
		  Jonathan Ahrens	T el. 05121/22511

männl. U15 und jünger
Donnerstag 	17.00–18.30 Uhr (Waldorfschule Hildesheim)
Ansprechpartner: Hauke Wagner 	T el. 0172/6294184

gemischte U15 und jünger
Freitag 	 15.30–17.00 Uhr (Waldorfschule Hildesheim)
Ansprechpartner: Till Eickemeier 	T el. 05064/85480

Hobbygruppe (ohne Spielbetrieb)
Freitag 	 20.30–22.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Christine Jelinek 	T el. 05066/605495

1. Herren (2. Bundesliga)
Informationen dazu über den Abteilungsleiter
Ansprechpartner: Claas Blume	T el. 0511/37382882

2. Herren (Oberliga)
Montag 	 20.00–22.00 Uhr (Nordstemmen)
Dienstag 	 20.30–22.00 Uhr
Donnerstag 	20.00–22.00 Uhr
Ansprechpartner: 	Martin Richter 	T el. 0151/10596452
		T  homas Schneider	T el. 05341/394456

3. Herren (Verbandsliga)
Montag 	 20.00–22.00 Uhr
Donnerstag 	19.00–20.30 Uhr
Ansprechpartner: 	Martin Richter 	T el. 0151/10596452
		T  homas Schneider 	T el. 05341/394456

Volleyball // Ansprechpartner und Trainingszeiten
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4. Herren (Landesliga)
Freitag	 20.00–22.00 Uhr
Ansprechpartner: Helmer König	T el. 05066/692189

5. Herren (Bezirksliga)
Dienstag	 19.00–20.30 Uhr
Ansprechpartner: Roland Kamper	T el. 0175/5469777

6. Herren (Bezirksliga)
Dienstag 	 17.30–19.00 Uhr
Freitag 	 17.00–19.00 Uhr (Waldorfschule Hildesheim)
Ansprechpartner:	Thomas Schneider 	T el. 05341/394456
		L  utz Eickemeier 	T el. 05064/85480

1. Damen (Verbandsliga)
Dienstag 	 20.30–22.00 Uhr
Donnerstag 	20.30–22.00 Uhr
Ansprechpartner: Uwe Bödder 	T el. 05065/667

2. Damen (Landesliga)
Montag 	 20.00–22.00 Uhr
Donnerstag 	20.30–22.00 Uhr
Ansprechpartner: Oliver Neumann 	T el. 05121/770891

3. Damen (Bezirksliga)
Montag 	 20.00–21.30 Uhr
Dienstag 	 18.15–20.00 Uhr
Ansprechpartner:	Helmer König 	T el. 05066/692189
		U  lrich Biermann 	T el. 05121/1744782

4. Damen (Kreisliga)
Dienstag 	 17.30–19.00 Uhr
Ansprechpartner: Oliver Neumann 	T el. 05121/770891

Ansprechpartner und Trainingszeiten // Volleyball
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2014

Der CDU-Ortsverband Giesen

wünscht dem TSV Giesen ein 

erfolgreiches Jahr
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Für jeden Geschmack 
das Richtige!
Probieren Sie unsere neuen Kontoführungsmodelle! 
Nähere Informationen erhalten Sie in unseren Filialen 
oder unter: www.vbhildesheim.de/kontofinder

E-mail: info@vbhildesheim.de
Telefon: 0 51 21 / 1 66 - 0
Telefax: 0 51 21 / 16 61 66

VOBA_Werbung_Kontomodell_A4.indd   1 19.12.2013   14:51:19



Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft im TSV Giesen e. V. (Zutreffendes bitte ankreuzen.)

Turnen Fußball Volleyball Tennis Tischtennis Radsport Passiv

Name Vorname Beruf

Geburtstag Geburtsort Eintrittsdatum

Straße, Hausnummer Postleitzahl Ort

Ein Austritt ist lt. Satzung nur nach schriftlicher Abmeldung zum Halbjahresende möglich. Die Mitgliederver-
waltung erfolgt mit Hilfe der Datenverarbeitung. Die Daten der Mitglieder werden zu diesem Zweck unter Be-
achtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes gespeichert. Die Satzung und die zurzeit gültigen 
Beitragssätze sind mir bekannt. 

Datum	U nterschrift	 bei Minderjährigen
		U  nterschrift des ges. Vertreters

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Turn- und Sportverein von 1911 Giesen e.V. (Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE37TSV00000447152) die Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen, zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die vom TSV von 1911 Giesen e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN:

Name und Adresse des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber)

Ort                                                                             Datum Unterschrift des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber)

Neue Anschrift oder neue Bankverbindung?
Damit Euch auch künftig Informationen des TSV Giesen pünktlich erreichen, gebt bitte etwaige Namens-, 
Anschrift- oder Kontoänderungen dem Mitgliedswart bekannt.

Name, Vorname:  

Neue Anschrift: 
Straße, PLZ und Ort 

Neue Bankverbindung: 
� IBAN:  
Bitte ausschneiden und einsenden an: Heinrich Feise, Mitgliedswart, Rathausstraße 2 A, 31180 Giesen

Turn- und Sportverein von 1911 Giesen e. V.
Aufnahmeantrag

DE

DE





Wir bringen Energie in jedes Haus.  
Und in die Nachwuchsförderung.

Netze für neue Energie

Starkes Zusammenspiel: Als regionaler Netzbetreiber  bringen wir Strom 

und Gas sicher in jeden Haushalt – und sorgen außerdem dafür, dass sich 

der Fußballnachwuchs in Niedersachsen mit voller Energie auf den Sport 

 konzentrieren kann. Mehr zu unserem Engagement unter www.avacon.de

Avacon AG 
Jacobistraße 3, 31157 Sarstedt, Telefon 0 50 66 - 83 - 0


